
Tips ist offizieller Medienpartner des national größten Vollyballevents!

Hol dir dein TICKET für die

www.beach-battle.at

SEEWALCHEN AM ATTERSEE
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Anzeigen Freistadt

auf dein
spusu
E-Bike!

Auf alle spusu E-Bikes!
Jetzt gleich im Shop einlösen!

a
s
E

800€
Rabatt

Persönliche &
kostenlose Lieferung

Einstellung vor Ort

800 Wh Akku

spusu Shop Wien
DC Tower 1, 1. UG
Donau-City-Straße 7
1220 Wien

spusu Shop Wolkersdorf
Marie Curie-Straße 8
2120 Wolkersdorf
Tel.: 0670 670 2022

spusu Shop Vöcklabruck
Max Planck-Straße 11
4840 Vöcklabruck
Tel.: 0670 670 1400

spusu Shop Baden
Vöslauer Straße 96
2500 Baden
Tel.: 0670 670 1500

Gültig bis 14.07.2025

5 Standorte
in Österreich!DER Personaldienstleister

in Österreich

JOBS Experts Industrieservice GmbH | office@jobsexperts.at jobsexperts.at

Jetzt bewerben und gewinnen!

Zwei exklusive VIP-Tickets für das

Finale beim PRO Beach Battle 2025

am Attersee in der Jobs Experts

Arena am 13.07.2025 holen!

Ihr starker Partner für große JOBS
Wir sind stolz auf unsere Kunden
aus ganz Österreich!

Sie sind Berufseinsteiger/in, Wiedereinsteiger/in
oder auf der Suche nach einer neuen Herausforderung?
Mit uns finden Sie den richtigen JOB.
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Silber geholt Die Freistäd-
ter Faustballerinnen holten sich den
Vize-Staatsmeister-Titel.

Seite 33 / Foto: Stefan Pühringer

Elz bekommt ein
neues Wirtepaar
Die beiden Mühlviertler Miriam
und Tobias Bock sind die neuen
Pächter der Elzer Stub’n. Sie wer-
den am 4. September ihre Jausen-
station als S’Elzer GenussStüberl
eröffnen. Auch den Veranstal-
tungssaal werden sie für Tagesse-
minare vermieten. Die Gallneu-
kirchnerin Miriam Bock kann auf
15 Jahre Erfahrung in der Gas-
tronomie zurückgreifen. Seite 2

Zeigs Zeignis Beim Tips-Fotowettbewerb „Zeigs Zeignis“ spielen Noten keine Rolle – gefragt ist Kreativität.
Gesucht werden originelle Fotos von Schülern zwischen sechs und 14 Jahren mit ihrem Zeugnis. Seite 29 / Foto: Manuela Zauner

<NeuerReferent
Ewald Hammer aus Waldburg ist
der neue Bezirkshundereferent der
Jägerschaft. Er folgt Herbert Ram-
mer, der das Amt abgab. >> Seite 2

<Jungbauernkalender
Mit wenig Kleidung und einem
Huhn in der Hand findet sich der
Gutauer Philipp Mayböck im
Jungbauernkalender 2026. >> Seite 6

<AsamerBetonwerk
Nach einer Verhandlung an der BH
zeichnet sich eine Genehmigung
des Betonmischwerks der Firma
Asamer in Pregarten ab. >> Seite 7

<FF-Bezirksbewerb
BeimFeuerwehr-Bezirksbewerb in
Unterweißenbach holten sich Erd-
leitenundTragweindieSiege inder
Bezirksliga. >> Seite 8

<140 JahreMusikverein
Die Trachtenmusikkapelle Gutau
lädt anlässlich des 140-jährigen
Bestehens am 5. Juli zu einem Ju-
biläumsfest ein. >> Seite 15

<Naturpark-Jubiläum
Mit einem großen Fest bei der Are-
na Bad Zell wurde der 20. Geburts-
tag des Naturparks Mühlviertel ge-
feiert. >> Seite 16
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JAUSENSTATION

Neue Pächter: Elzer Stub’n in
Lasberg wird S’Elzer GenussStüberl
LASBERG. Miriam und Tobias
BocksinddieneuenPächterder
Elzer Stub’n in Lasberg. Sie
werden am 4. September ihre
Jausenstation als S’Elzer Ge-
nussStüberl eröffnen.

von MICHAELAMAURER

Im Dezember 2022 hat die Elzer
Stub’n zugesperrt und wurde da-
nach als Vereinslokal geführt.
Jetzt gibt es mit Miriam und To-
bias Bock aus Gallneukirchen
neue Pächter. Gemeinsam wol-
len sie von Donnerstag bis Sonn-
tag (Do. bis Sa. 11 bis 20Uhr, So.
11 bis 19 Uhr) neben kalten Jau-
sen-Schmankerln auch selbstge-
machte Mehlspeisen anbieten.
Neben einer kleinen, feinen
Speisekarte wird es eine Tages-
karte mit Variationen geben.
„Wir legen großen Wert auf eine
saisonale und regionale Aus-
wahl. Den Großteil der Lebens-
mittel beziehen wir aus der Re-
gion. Zum Beispiel kommt das
Fleisch ausGutau undPerg“, sagt
Tobias Bock.
Auch vegane und vegetarische
Angebote werden sich auf der

Karte finden. „Es gibt viele krea-
tive Möglichkeiten, vegane und
vegetarische Speisen zuzuberei-
ten. Das muss nicht immer
das 08/15-Topfenaufstrich-Brot
sein“, sagt Miriam Bock.
„Hauptsächlich werden wir kalte
Speisen anbieten. Aber auch
Pommes und Würstel stehen auf
der Karte“, so Tobias Bock. Die
Mehlspeisen wie Kuchen und
Torten wird Miriam Bock selbst
backen und auch selbstgemachte
Limonaden und Eistee werden
den Gästen serviert. Generell
werden sie das GenussStüberl als
Zwei-Personen-Betrieb führen.

„Wir werden auch den Veran-
staltungssaal für Tagesseminare
oder Ähnliches vermieten –
Hochzeiten werden bei uns aber
nicht stattfinden“, sagt Tobias
Bock. „Einmal im Monat wer-
den wir am Wochenende ge-
schlossen haben.“ Die Informa-
tion dazu findet sich dann immer
einen Monat vorher auf der
Homepage, die gerade am Ent-
stehen ist.

15 Jahre Erfahrung in
der Gastronomie
Miriam Bock kann auf viel Er-
fahrung in der Gastronomie zu-

rückgreifen. Die 30-Jährige hat
nach dem Abschluss an der Tou-
rismusschule Bad Leonfelden
beim Teichwerk der Universität
Linz, drei Jahre in der Gastro-
nomie in Berlin, ein halbes Jahr
auf Sardinien und zuletzt drei
Jahre im Stöckl in Kefermarkt
gearbeitet. „Mir hat der Beruf
immer viel Freude bereitet und
ich habe viele positive Rückmel-
dungen von den Gästen bekom-
men. Jetzt wird es Zeit, nach 15
Jahrenmeine Energie in ein eige-
nes Projekt zu stecken“, sagt die
Mühlviertlerin.
Ihr Ehemann Tobias, ein begna-
deter Hobbykoch, hat ebenfalls
die Tourismusschule Bad Leon-
felden besucht, mehrere Praktika
in der Gastronomie absolviert
und dann die Ausbildung zum
Fachsozialbetreuer für Behin-
dertenarbeit gemacht. Diesen
Beruf übt der 32-Jährige derzeit
noch aus. Für die Zukunft haben
die beiden Gallneukirchner noch
einige Pläne. „Wir können uns
vorstellen, Handwerksmärkte,
Flohmärkte oder Tauschbörsen
in Elz zu veranstalten“, sagen
Miriam und Tobias Bock.<

Miriam und Tobias Bock sind die neuen Pächter der Elzer Stub’n. Foto: privat

JÄGERSCHAFT

Neuer Bezirkshundereferent
BEZIRK FREISTADT. Ewald
Hammer aus Waldburg ist der
neue Bezirkshundereferent der
Jägerschaft.

Die Neuwahl war nötig, weil
Herbert Rammer nach mehr als
zehn Jahren als Bezirkshundere-
ferent sein Amt mit Ende der
diesjährigen Jagdperiode zu-
rückgelegt hat. „Es war für mich
immer eine Ehre, zu den Jagd-
hundeführern zu gehören. Ich
habe bereits mehr als 25 Jahre

Hundekurse abgehalten und die
Funktion als Bezirkshunderefe-
rent habe ich jetzt zehn Jahre aus-
geübt. Ich möchte mich bei allen
für die Zusammenarbeit bedan-
ken und gratuliere Ewald Ham-
mer sehr zu diesem schönen, aber
auch verantwortungsvollen Amt.
Ich werde auch in Zukunft den
neuen Bezirkshundereferenten
tatkräftig im Rahmen der Aus-
bildungskurse unterstützen und
weiter Jagdhunde führen. Es gibt
nicht Schöneres“, sagt Rammer.

Ewald Hammer hat 2001 die
Jagdprüfung abgelegt und ist sich
seiner neuen verantwortungs-
vollen Rolle bewusst: „Ich be-
danke mich bei meinen Vorgän-
gern, dass sie ihr Amt mit Hin-
gabe ausgeführt haben. Ich ver-
stehe mich als Vertreter aller
Jagdhunde-Führer im Jagdbe-
zirk. Mein Schwerpunkt liegt
auch in Zukunft auf der Ausbil-
dung von neuen Jagdhunden
unterschiedlichster Jagdhunde-
rassen“, sagt der Waldburger.<

Herbert Rammer, Franz Auinger und
Ewald Hammer (v. l.) Foto: privat
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Miteinander fitter werden – mit 
vollem Einsatz und viel Spaß – 
so kann der Sommer kommen!

Mit unserem All-inclusive-Sommer-
special kannst du dir vier Wochen lang 
Gutes tun.
Unsere Trainerinnen und Trainer ste-
hen dir dabei gerne mit Tipps zur  
Seite! Im voll klimatisierten Studio 

Kommt einfach vorbei,  

vereinbart einen Termin und nützt 

unsere großartige Sommeraktion 

als Einstieg in die Fitness Ära.

Sommeraktion
€ 19,– pro Monat, All inklusive

Terminvereinbarung unter
Tel. 07942/75475
Etrichstraße 1, 4240 Freistadt
www.topform.cc  
Facebook /Instagram topform.cc

ist gültig von 2. Juli bis 15. September 2025

gratis  
Parkplätze!

kannst du so unter fachlicher Anlei-
tung trainieren. 
Die große Auswahl an Kraft- und Aus-
dauergeräten sowie Gruppenkursen 
tragen zur Motivation bei.
Sie garantieren einen effizienten An-
stieg deiner körperlichen Leistungsfä-
higkeit in jedem Alter.
Gerade diese Mischung aus Jung und 
Alt verleiht unserem Studio ein sehr 

familiäres Flair. Es ist uns sehr wich-
tig, dass sich unsere Kunden wohl-
fühlen und vielleicht auch den einen 
oder anderen neuen Kontakt/Freund 
gewinnen.

Fotos: Roman Gutenthaler

klimatisiert

Anzeigemit Topform in den Sommer!mit Topform in den Sommer!STARTE JETZT 
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BUNDESWETTBEWERB HANDEL/BÜRO

Dritten Platz geholt
FREISTADT. Sarah Gutenbrun-
ner von der Polytechnischen
Schule (PTS) Freistadt hat sich
durch ihren Sieg beim Landes-
wettbewerb für den Bundesbe-
werb Handel und Büro der PTS-
Schüler in Wien qualifiziert. Sie
erreichte mit ihrer Leistung den
dritten Platz und konnte sich da-
mitunter16Teilnehmernausacht
Bundesländern beweisen. „Wir
gratulieren ihr recht herzlich und
sind sehr stolz auf ihre tolle Leis-
tung“, sagt Schulleiterin Klaudia
Umdasch.<

Platz 3 für Sarah Gutenbrunner beim
Bundesbewerb Foto: privat

Urlaub für 
das Haustier
Tierpensionen - eine zuverlässi-
ge Möglichkeit für die Betreu-
ung von Haustieren . 

Vor der Urlaubszeit oder vor 
einem ungeplanten Ereignis 
stehen viele Menschen vor der 
Frage, wo sie ihre tierischen Ge-
fährten währenddessen unter-
bringen sollen. Ob es sich um 
einen Hund, eine Katze oder ein 
anderes Kleintier handelt – die 
Sicherheit, das Wohlbefinden 
und die angemessene Versor-
gung während der Abwesenheit 
der Besitzer:innen stehen stets an 
erster Stelle.

Nicht immer gibt es eine Person 
im näheren Umfeld, die in sol-
chen oder ähnlichen Situationen 
einspringen und die tierische Be-
treuung übernehmen kann. Tier-
pensionen kümmern sich best-
möglich um die Tiere und sind 
eine verantwortungsvolle Lösung 
für Haustierbesitzer:innen, die 
eine zuverlässige Betreuung für 
ihre Tiere suchen. 

Sie bieten Sicherheit, Komfort, 
artgerechte Versorgung und pro-
fessionelle Betreuung, die es den 

Besitzer:innen ermöglicht, ihren 
Urlaub unbesorgt zu genießen.
  
Tipp von Fachgruppenob-
mann Michael Stingeder
Speziell während der Urlaubszeit, 
aber auch während der Woche, 
wenn tagsüber niemand zuhause 
ist oder am Wochenende finden 
Tierpensionen großen Anklang. 

Aus diesem Grund empfiehlt 
sich, dem Tier früh genug einen 
Platz in einer Tierpension Ihrer 
Wahl zu sichern. OÖ Tierbe-
treuer:innen finden Sie unter                 
www.wirfuersie-ooe.at. 

Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto

FOTOSHOOTING

Gutauer im neuen
Jungbauernkalender
GUTAU. Mit wenig Kleidung
auf der Haut und einem Huhn
im Arm findet man den Gu-
tauer Philipp Mayböck im
Jungbauernkalender 2026.

Philipp Knefz, Projektleiter des
Jungbauernkalenders und ehe-
maliger Mister Austria, betont:
„Viele sehen unsere Bäuerinnen
und Bauern als selbstverständ-
lich an, übersehen dabei aber oft,
dass diese 365 Tage im Jahr im
Einsatz sind. Wir möchten diese
Landwirte hinter dem Vorhang
hervorholen und so ein attrakti-
ves, junges und freches Bild der
Landwirtschaft zeigen.“
Eines der großen Highlights der
Woche ist das Titelbildshooting.
Bei dem Shooting stellen sich al-

le 24 Kalendermodels der Her-
ausforderung, am Ende aufs Co-
ver des Jungbauernkalenders zu
kommen. Das Cover wird dann
über Social-Media zur Abstim-
mung gebracht, um so heraus-
zufinden, wer am Ende das Ti-
telbildderKalenderzierensoll.<

Zahlreiche Jungbauern haben sich wieder für den Kalender ablichten lassen.

Fo
to
s:
Ju
ng
ba
ue
rn
ka
le
nd
er

Der Gutauer Philipp Mayböck

ALTPFARRER

Umzug im Papamobil
KEFERMARKT. 95 Jahre ist Alt-
pfarrer Johann Haslinger, doch
mit seinen ehemaligen Pfarr-
schäfchen noch immer sehr ver-
bunden. Zu kirchlichen Hochfes-
ten wie Fronleichnam wird Alt-
pfarrer Haslinger aus dem Heim
St.Klara derFranziskanerinnen in
Vöcklabruck abgeholt, um mit
den Kefermarktern feiern zu kön-
nen. Zu Fuß wäre allerdings die
Prozession mit der Monstranz zu
beschwerlich gewesen. Feuer-
wehrmann Karl Freudenthaler
organisierte daher ein Elektro-

Lastendreirad und chauffierte Jo-
hann Haslinger mit diesem Pa-
pamobil von Altar zu Altar. Die
Monstranz trugen die Wortgot-
tesfeier-Leiterinnen Maria Sand-
ner und Regina Miesenberger<

Papamobil in Kefermarkt Foto: Danner
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BETONWERK ASAMER

Genehmigung zeichnet sich ab
PREGARTEN. Die geplante Be-
tonmischanlage der Firma
Asamer in der Tragweiner
Straße dürfte bald grünes Licht
bekommen. Nach einer Ver-
handlung an der BH Freistadt
rechnet man mit einer Geneh-
migung – wenn auch nicht oh-
ne Auflagen. Die Stadtgemein-
de hat wichtige Zugeständnis-
se beim Verkehr und Wasser-
verbrauch erreicht.

Zur Vorgeschichte: Die Asamer
Kies- und Betonwerke GmbH
erwarb im Sommer 2019 das Ge-
lände der ehemaligen Firma Aig-
ner in derTragweiner Straße. Seit
dem 1. Jänner 2021 betreibt das
Unternehmen dort eine Zentral-
disposition und plant die Errich-
tung eines Betonmischwerks.
Die dafür ursprünglich notwen-
dige Änderung des Bebauungs-
plans wurde im Jahr 2021 vom
Pregartner Gemeinderat ein-
stimmig abgelehnt.
Ende des Jahres 2024 wurde ein
neuer Einreichplan bei der BH
Freistadt vorgelegt, der durch
geänderte bauliche Maßnahmen
auch ohne eine Änderung des
Bebauungsplans realisiert wer-
den kann.

Am 28. Mai 2025 fand in Pre-
garten eine von der BH Freistadt
geleitete bau- und gewerbebe-
hördliche Verhandlung statt.

Verhandlung bestätigt
Planrechtmäßigkeit
Dabei wurde bestätigt, dass das
Projekt sowohl der Flächenwid-
mung aus dem Jahr 1976 als auch
dem Bebauungsplan von 2007
entspricht. Auch sämtliche wei-
teren rechtlichen Vorgaben wer-
den – wie von mehreren Sach-
verständigen festgestellt – ein-
gehalten. Es ist daher davon aus-
zugehen, dass die Anlage noch
heuer genehmigt wird und der
Baubeginn im Jahr 2026 erfol-
gen kann.

Projekte, die dem Flächenwid-
mungs- und Bebauungsplan ent-
sprechen, müssen baurechtlich
bewilligt werden. Ein Aus-
schluss eines unerwünschten
Betriebs oder einer bestimmten
Branche ist rechtlich nicht mög-
lich. „Um die Auswirkungen für
unsere Bewohner zu reduzieren,
habe ich mich für Regelungen zu
den wichtigen Themen Ver-
kehrsaufkommen und Wasser-
verbrauch eingesetzt“, so Bür-
germeister Fritz Robeischl (VP).

Verkehrsführung: Keine
Belastung für Siedlungen
MitderFirmaAsamerwurdeeine
Vereinbarung zur Verkehrsfüh-
rung abgeschlossen, die am 20.

März 2025 einstimmig im Ge-
meinderat beschlossen wurde.
Demnach darf der Lieferverkehr
ausschließlich über das hochran-
gige Straßennetz erfolgen. Aus-
genommendavonist lediglichder
Zielverkehr für Betonlieferun-
gen. „Es wird somit zu keinem
zusätzlichen Schwerverkehr
durch die angrenzenden Sied-
lungsgebiete kommen“, so Ro-
beischl weiter.

Wasserentnahme begrenzt
und kontrolliert
Die maximal zulässige Entnah-
memenge aus dem Ortswasser-
netz beträgt 50 Kubikmeter pro
Tag und 9.000 Kubikmeter pro
Jahr. Bei einem täglichen Trink-
wasserverbrauch von rund 700
Kubikmetern in Pregarten ist
diese Entnahmemenge als zu-
mutbar zu bewerten.
Eine entsprechende Drosselung
der Zuleitung gewährleistet die
Einhaltung der vereinbarten
Mengen. „Die Trinkwasserver-
sorgung ist absolut nicht in Ge-
fahr – andernfalls hätte auch der
Fernwasserverband dieser Ent-
nahmemenge nicht zuge-
stimmt“, erklärt der Bürgermeis-
ter.<

Der Standort der Firma Asamer in der Tragweiner Straße. Hier soll zusätzlich zur
Zentraldisposition ein Betonmischwerk errichtet werden. Foto: Stadtgemeinde Pregarten

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Michaela Maurer
+43 7942 74100-864
m.maurer@tips.at
www.tips.at

Jetzt kannst Du Deinen PV-Strom sinnvoller nutzen. Deiner Familie oder Deinen Freund:in-
nen in ganz Österreich direkt weitergeben. Den Preis bestimmst Du selbst. So bleibt Deine 
Energie dort, wo sie gebraucht wird - bei Menschen, die Dir am Herzen liegen.

www.ourpower.coop/a/friends

Sonnenstrom sinnvoller nutzen
Teile ihn jetzt mit Deinen Liebsten in ganz Österreich.

Jetzt kannst Du Deinen PV-Strom sinnvoller nutzen. Deiner Familie oder Deinen Freund:in-

Family&Friends-Angebot
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TEAMGEIST

Bezirksbewerb der Feuerwehr
UNTERWEISSENBACH. Der
Bezirksbewerb der Feuerwehr
fand in Unterweißenbach statt.
Erdleiten (Jugend) und Trag-
wein (Aktive) holten sich die
Siege in der Bezirksliga.

Mit viel Kampfgeist, Motiva-
tion, Teamgeist und Disziplin
bewältigten die Florianis die
Durchgänge in Bronze und Sil-
ber bei besten Bedingungen auf
dem Bewerbsplatz. Tragwein,
Lichtenau, Hinterberg und Spör-
bichl traten beim Parallelstart
gegeneinander an. Mit Span-
nung wurden die Ergebnisse er-
wartet und sowohl Abschnitts-
sieger als auch Bezirkssieger er-
mittelt.
Bezirkssieger in der Jugend Be-
zirksliga wurde Erdleiten 1 vor
Hinterberg 1 und Tragwein 1. In
der 1. Klasse holte sich Summe-

rau 1 vor Wartberg ob der Aist 1
undLangfirling1denerstenPlatz
und in der 2. Klasse siegte Zu-
lissen 1 vor St. Leonhard 2 und
Mitterbach 1. Bei den Aktiven
konnteTragwein1denSieg inder
Bezirksliga holen, vor Lichtenau
1 und Hinterberg 1. In der 1.
Klasse ging der Sieg an Erd-
mannsdorf 1 vor Lamm 1 und
Weitersfelden 1, in der 2. Klasse

siegte Liebenstein 1 vor Lasberg
1 undMötlas 2.

Ehrengäste und Ehrungen
Bei der feierlichen Siegerehrung
im Anschluss konnte Bezirks-
feuerwehrkommandant Thomas
Wurmtödter neben den Ab-
schnittsfeuerwehrkommandan-
ten und Ehrendienstgradträgern
auch zahlreiche Ehrengäste be-

grüßen. Gemeinsam mit den Eh-
rengästen überreichte der Be-
zirksfeuerwehrkommandant die
Pokale undMedaillen für die Be-
zirkssieger der Ligawertung. Die
Leistungsabzeichen in Bronze
und Silber für die Mitglieder der
Feuerwehrjugend wurden eben-
falls übergeben. Zugleich erhiel-
ten einige Bewerter ein Bewer-
terverdienstabzeichen als Dank
und Anerkennung. „Dank ge-
bührt der FF Unterweißenbach
für die Ausrichtung, Vorberei-
tung und Durchführung und al-
len Beteiligten und Mitwirken-
den für diesen gelungenen Be-
zirksbewerbstag! Allen Be-
werbsgruppen alles Gute für den
Landesbewerb in Mauerkir-
chen“, sagt Wurmtödter. Alle
Ergebnisse: https://fr.oo-
elfv.at/einblick/service/bewerb-
sergebnisse#c38308<

Große Freude bei den Gewinnern Foto: Edith Hinterkörner/AFKDO Unterweißenbach

GERICHT ENTSCHIED

Windrad: grünes Licht
WEITERSFELDEN. Ein Forst-
wirt in Weitersfelden erhält
nundochdieGenehmigung, ein
15 Meter hohes Windrad zur
Eigenversorgung zu errichten.

Nachdem die BH Freistadt das
Vorhaben aus naturschutzrecht-
lichen Gründen untersagt hatte,
kippte das Landesverwaltungs-
gericht (LVwG) diesen Be-
scheid nun. Die Gemeinde Wei-
tersfelden stand stets hinter dem
Projekt. Das LVwG beauftragte
ein neues Gutachten, das keine
naturschutzrechtlichen Beden-
ken feststellte. Tiere und Pflan-
zen, die unter EU-Richtlinien
stehen, seien nicht betroffen.
Zwar stelle die Anlage einen
Eingriff ins Landschaftsbild dar,
das Gericht betonte jedoch das
überwiegende Interesse des
Forstwirtes an einer autarken
Stromversorgung.

Zudem leiste das Windrad einen
Beitrag zurKlimaneutralität,was
im Einklang mit den Zielsetzun-
gen der aktuellen europäischen
und internationalen Klima-
schutz-Vorgaben stehe.
Umweltlandesrat Stefan Kaine-
der (Grüne) spricht von einer
„richtungsweisenden Entschei-
dung“, gerade mit Blick auf ge-
plante Windkraftwerke in poten-
ziellen Windkraft-Ausschluss-
zonen im Mühlviertel, wie etwa
in Sandl.<

„Go“ für Windrad F: fotorena.de/Adobe Stock
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M4TEL

Vereinslokal eröffnet
ST. OSWALD. Mit einem großen
Fest und einem abwechslungs-
reichen Programm wurde das
Vereinslokal des Vereins Le-
bensraumM4tel in Fünfling 7 of-
fiziell eröffnet. Die feierliche
Schlüsselübergabemarkierte den
Abschluss zahlreicher Arbeits-
stunden, in denen das Vereins-
lokal imErbhof der FamilieWie-
ser revitalisiert wurde. Ziel des
Projekts sei es, das soziale Mit-
einander und traditionelle Werte
aktiv zu leben, wie Finanzrefe-
rentHaraldGreul betont: „Es soll
ein Treffpunkt für die ganze Re-

gion werden.“ Unter den Gästen,
die sich vom gelungenen Ergeb-
nis überzeugten, waren unter an-
derem Nationalratsabgeordnete
Johanna Jachs, Landtagsabge-
ordneter Peter Handlos, Leader-
Geschäftsführerin Beatrix Swo-
boda, Assistentin Nicole Gruber,
Obmann Fritz Robeischl sowie
die Bürgermeister von St. Os-
wald, Michael Spörker, und
Windhaag, Martin Kapeller. Ro-
beischl bezeichnete den Umbau
als Vorzeigeprojekt, das mit viel
Liebe zum Detail umgesetzt
wurde.<

Feierliche Eröffnung des Vereinslokals M4tl Foto: Tips

Jetzt neueste Hörgeräte-
Generation testen und bis
zu € 1000,-*Rabatt sichern.

QR-Code
scannen &

Termin online
buchen

Angebot gültig
bis Ende August.

*bis zu € 1000,- Rabatt ist ausschließlich gültig auf den geltenden Zuzahlungsbetrag beim Kauf von zwei Hörgeräten der Stufe 8. Ab der Stufe 7 gelten folgende Rabatte bei beidseitiger Hörgeräte-Versorgung nach Zuzahlung: Stufe 7: € 750,- ;
Stufe 6: € 500,- Stufe 5: € 250,-. Einlösbar in allen Neuroth-Fachinstituten in Österreich. Aktion gültig bis 31.08.2025. Pro Person nur ein Rabatt gültig. Nichtmit anderen Aktionen oder Rabatten kombinierbar. Keine Barablösemöglich.

UnsereHörstärke
Testtage in
Freistadt.

IhrNeuroth-Fachinstitut Freistadt
Etrichstraße 15 (Ärztezentrum)
Tel.: 07942/77 808
neuroth.com

POLY-BUNDESWETTBEWERBE

Zwei zweite Plätze
PREGARTEN. Zwei Schüler der
Polytechnischen Schule Pregar-
ten erzielten bei den diesjährigen
Bundeswettbewerben in den
Fachbereichen Metall und Elek-
tro jeweils den zweiten Platz. Fa-
bian Pfann erreichte im Fachbe-
reich Metall, der in Wien ausge-
tragen wurde, den zweiten Rang.
Leonie Haim belegte im Fach-
bereich Elektro beim Wettbe-

werb in Linz ebenfalls den zwei-
ten Platz. Zur Feier dieser her-
vorragenden Leistungen stellte
sich Bürgermeister Fritz Ro-
beischl ein und zeigte sich stolz
über die erbrachten Leistungen:
„Die Platzierungen spiegeln die
Qualität der fachpraktischen
Ausbildung sowie das Engage-
ment der Schülerinnen und des
Lehrpersonals wider“.<

Lehrer Daniel Kolmbauer, Fabian Pfann, Leonie Haim, Lehrer Stefan Brunner und
Bürgermeister Fritz Robeischl. Foto: PTS Pregarten
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Fläche: 46,68 km²
Höhe: 629 m (Markt)
Einwohner: 3.250

Homepage:
https://www.neumarkt-
muehlkreis.ooe.gv.at/

Gemeindeamt:
Marktplatz 1, 4212 Neumarkt
Mo, Do: 8 bis 12 & 14 bis 17
Uhr; Di, Mi, Fr: 8 bis 12 Uhr

Neumarkt
imMühlkreis

BÜRGERMEISTER-INTERVIEW

„Positives Heimatgefühl vermitteln“
NEUMARKT. Die Marktge-
meinde auch in Zeiten schwie-
riger Rahmenbedingungen mit
Zuversicht zu gestalten und zu
verwalten – das gelingt in Neu-
markt offensichtlich sehr gut.
Tips sprach darüber mit Bür-
germeister Christian Denk-
maier (SPÖ).

Tips: Ein Spatenstich löst den
nächsten ab, vielerorts wird gebag-
gert und gebaut. Wie lautet das Neu-
markter Rezept, dass in Krisenzei-
ten so viel umgesetzt werden kann?

Denkmaier:Unser Privileg ist, dass
die Gemeindefinanzen noch eini-
germaßen stabil sind. Das ist na-
türlich eine Momentaufnahme,
strukturelle Änderungen bei den
Gemeindefinanzen sind dringend
nötig. Wohlfühlen in der Gemeinde
war noch nie so wichtig wie jetzt, da

die Welt aus den Fugen gerät. Die-
ses positive Heimatgefühl zu ver-
mitteln, gelingt uns für alle Gene-
rationen recht gut.

Tips: Was bedeutet für alle Gene-
rationen?

Denkmaier: Von den Kleinsten bis
zudenSeniorenentsteht derzeit neue
Infrastruktur.DerKindergartenwird
vergrößert, es gibt auchPlatz für eine
weitere Krabbelgruppe. Kinder und
Jugend profitieren auch heuer wie-
der von unserem Freibad samt
Beachvolleyballplatz. Dieser ist neu
situiert und vergrößert worden. Ein
neues Freizeitangebot entsteht dank
EU-Fördermitteln auf der Tunnel-
wiese: eine Dirt-Bahn für Radler.
Die finale Abstimmung mit der As-
finag läuft gerade, wenn alles glatt
geht, kann die Bahn im Herbst ge-
baut werden. Mit dem Ferienpass ist

wieder dafür gesorgt, dass es in den
Ferien nicht langweilig wird.

Tips: Wovon profitieren in Neu-
markt die Senioren?
Das Schlüsselprojekt für die ältere
Generation ist das Wohnprojekt am
Pfarrgarten, für das wir vor weni-
gen Tagen offiziell den Grundstein
gelegt haben. Das Herzstück ist das
Wohnhaus für ältere Mitbürger, das
auf einen möglichen späteren Be-
treuungsbedarf ausgerichtet ist. Es
kann zu Recht als Meilenstein in der
Sozialpolitik der Gemeinde be-
zeichnet werden. Eine Wohnung
wird nämlich dauerhaft für Betreu-
ungseinrichtungen,Beratungundals
Ort der Begegnung für die Senioren
angemietet.

Tips:Welche Entwicklungen gibt es
in Neumarkt in wirtschaftlicher
Hinsicht?

Denkmaier: Nachdem sich die Fir-
ma Rockster vom Betriebsbauge-
biet zurückgezogen hat, ist die Hal-
le bereits wieder belebt: Die Firma
Rewo-Tech, die im Bereich Ma-
schinenbau und Transformatoren-
kernbau aktiv ist, hat neben Linz
einen zweiten Standort in Neumarkt
gegründet. Und für das neu gewid-
mete Betriebsbauareal in Matzels-
dorf gab es schon verheißungsvolle
Gespräche mit neuen Betrieben.<

Bürgermeister Christian Denkmaier
(SPÖ) Foto: Marktgemeinde Neumarkt

SPATENSTICH

Der Kindergarten wächst
NEUMARKT. 3.250 Einwohner
hat die Marktgemeinde. Die
jüngsten von ihnen profitieren
vomNeu- undUmbau des Kin-
dergartens, für den soeben der
Spatenstich gesetzt wurde.

Acht Kindergruppen finden nach
den Bauarbeiten ausreichend
Platz im neuen Kindergarten.
„Der Bau ist so angelegt, dass zu-
sätzlich zu den zwei vorhande-
nen Krabbelgruppen eine weite-
re Platz hätte“, erklärt Bürger-
meister Christian Denkmaier.
Der Bedarf an Krabbelstuben-
plätzen ist stark steigend, da seit
September 2024 die Vormittags-
betreuung in Oberösterreich bei-
tragsfrei ist.
Die Pläne für den Kindergarten-
um- und -neubau stammen von
der Schneider Lengauer Pührin-
ger Architekten ZT GmbH aus

Neumarkt. Für die technisch teil-
weise herausfordernde Umset-
zungzeichnet dieBayerBWI, der
Gewerbe-, Industrie- und Kom-
munalbauexperte innerhalb der

Wimberger Gruppe, verantwort-
lich. Bereits Ende 2025 soll die
Dachgleiche gefeiert werden, die
Fertigstellung ist für Sommer
2026 geplant.

Spatenstich für die Bauarbeiten mit Vertretern von Planern, Firmen und Gemeinde.
Eine Kindergruppe mit Kindergarten-Leiterin Anita Holzinger gestaltete die Spa-
tenstich-Feier mit. Die Mädchen und Buben gaben ein Lied zum Besten. Foto: Wimberger
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Baron de Sel

Eine kulinarische Reise durch die Welt
edler Bio-Gewürze von Baron de Sel
neumarkt. „Glanz und Gloria“, 
„Adam und Apfel“, „Löwen und 
Spiele“ – was klingt wie poetische 
Paare, sind die klangvollen Namen 
einer besonderen Sommerkollek-
tion: die Bio-Gewürzmischungen 
aus der Mühlviertler Gewürz- 
manufaktur „Baron de Sel.“

Mit kreativen Titeln bringt „Baron 
de Sel“ das Dolce Vita direkt in die 
Küche. Ob „Mamma Mia - Pizza e 
Pasta“ oder „Amore - Aglio e Olio“ – 
jede Mischung ist ein handgemach-
tes Unikat, 100 Prozent BIO und 
voller Leidenschaft. Von der Idee 
bis ins Glas, alles unter einem Dach. 
Seit über zehn Jahren steht Baron de 

Sel für nachhaltige Produktion, reine 
Naturprodukte und echte Qualität. 
Die Gewürze werden gemahlen und 
gemischt nach hauseigener Rezep-
tur, ganz ohne Zusatzstoffe, dafür 
mit umso mehr Geschmack. Direkt 
aus der Manufaktur auf den Tisch.

Sommer-Gewürz-Set gewinnen
Und jetzt wird’s heiß: 5x1 Sommer-
Gewürz-Set gibt es zu gewinnen! 
Mit dabei sind unter anderem die 

beliebten Mischungen Pizza e Pasta 
und Aglio e Olio – perfekt für den 
Sommerabend auf der Terrasse oder 
den Grillnachmittag mit Freun-
den. Einfach mitmachen und den  
Sommer schmecken.<� Anzeige

Bio-Gewürze aus der Mühlviertler Gewürzmanufaktur „Baron de Sel“ Fotos: Baron de Sel

www.barondesel.com
Jetzt online shoppen & 
direkt nach Hause liefern lassen & 
Sommer genießen!

Gewürze nach hauseigener Rezeptur 

fest

Ein Dorf feiert 900. „Geburtstag“
Neumarkt. Die kleine Ortschaft 
Lamm, Teil der Gemeinde Neu-
markt, feiert ein ganz besonderes 
Jubiläum. 

Vor genau 900 Jahren wurde der Ort 
erstmals urkundlich erwähnt – und 
das wird heuer groß gefeiert. Die 
Dorfgemeinschaft Lamm lädt am 
Sonntag, 7. September, zu einem 
Fest für die ganze Region beim 
Feuerwehrhaus Lamm. Eine der In-
itiatorinnen des Festes ist Veronika 
Innendorfer, Seniorchefin der Firma 

Innendorfer GmbH. Gemeinsam mit 
engagierten Dorfbewohnern und 
Vereinen hat sie ein abwechslungs-
reiches Programm auf die Beine ge-
stellt, das Tradition, Gemeinschaft 
und Lebensfreude in den Mittel-
punkt stellt. Der Festtag beginnt mit 
einem feierlichen Gottesdienst im 
Festzelt, gefolgt von musikalischer 
Umrahmung, Kinderprogramm und 
regionaler Kulinarik. Eine Ausstel-
lung zur Geschichte des Ortes bie-
tet spannende Einblicke in 900 Jahre 
Dorfleben. Die Firma Innendorfer, 

die ihren Sitz in Neumarkt hat, un-
terstützt das Fest ideell und organi-
satorisch. Als regional verankerter 
Familienbetrieb mit langjähriger 

Tradition steht das Unternehmen 
sinnbildlich für die Verbundenheit 
von Wirtschaft, Geschichte und  
Gemeinschaft.<� Anzeige

Der Ortsname Lamm kommt vom slawischen „Loma“, das „Steinbruch“ bedeutet. 

Foto von 1942: ehemalige Bewohner sind herzlich zum Fest eingeladen. Fotos: privat
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WOHNBAU-GRUNDSTEINLEGUNG

Maßgeschneidert für ältere Bewohner
NEUMARKT. Grundsteinle-
gung war dieser Tage für die
ersten zwei von insgesamt vier
neuenWohnanlagen am Pfarr-
garten. Das Wohnprojekt er-
öffnet neue Perspektive für Se-
nioren mit Betreuungsbedarf.

Die Wohnungsgenossenschaft
Neue Heimat errichtet mit
Unterstützung des Landes OÖ 37
Mietwohnungen, Mietkauf- und
Eigentumswohnungen. Im
„Wohnhaus für ältere Mitbür-
ger“ werden die Voraussetzun-
gen für einen späteren Betreu-
ungsbedarf der Bewohner ge-
schaffen. Eine Erdgeschoß-
Wohnung mietet die Gemeinde
laut einstimmigem Gemeinde-
ratsbeschluss auf Dauer für Be-
treuungs- und Kommunika-
tionszwecke. Das bedeutet, dass
hier Betreuungseinrichtungen

wie Caritas oder Rotes Kreuz
Räumlichkeiten für ein Büro, für
Beratung oder auch für Thera-

piesitzungen vorfinden. Die 70
Quadratmeter-Wohnung bietet
auch Platz für eine gemeinsame

24-Stunden-Betreuung, sollte
diese längerfristig für die Be-
wohner des Hauses nötig sein.
Die Miete übernimmt zu 50 Pro-
zent die Neumarkter Firma
Schinko. In den kommenden
Jahren soll die Wohnung vor al-
lem ein Ort der Begegnung sein,
etwa für das Selba-Training oder
für den Stammtisch pflegender
Angehöriger. Die Fertigstellung
der beiden erstenWohnhäuser ist
für Ende des Jahres 2026 ge-
plant. Das Wohnhaus für ältere
Mitbürger und die gesamte
Wohnanlage sind das Resultat
eines Prozesses, der mit den
Arbeitskreisen„Gut altwerden in
Neumarkt“ begann. „Wir haben
dafür viel Energie, Zeit und
Herzblut investiert“,bedanktsich
Vizebürgermeisterin Annemarie
Obermüller bei allen, die sich ak-
tiv eingebracht haben.<

Grundsteinlegung für das Wohnprojekt „Am Pfarrgarten“: Bürgermeister Chris-
tian Denkmaier, Nationalratsabgeordneter Harald Schuh und Robert Oberleitner,
Direktor der Neuen Heimat, (v. l.) mussten ordentlich anpacken. Foto: Marktgemeinde

www.rewotech.atwww.rewotech.at

Rewo-Tech 
stellt sich vor…
Unser Unternehmen ist im Bereich 
Maschinenbau und Transformatoren-
kernbau mit rund 60 Beschäftigten 
in Linz tätig. Wir fertigen 
Komponenten für Groß- 
transformatoren und sind 
Experten in der mechanischen 
Fertigung (CNC-Drehen/Fräsen) 
sowie Schweiß- und Löttechnik. 
Nähere Infos unter www.rewotech.at

Auf der Suche nach einem 2. Standort 
sind wir auf eine passende Produktions-
halle in Neumarkt/Matzelsdorf gestoßen. 
Es ist der nächste große Schritt mit 
mehr Platz und mehr Möglichkeiten 
für Rewo-Tech Maschinenbau.

Wir freuen uns darauf, unsere 
Produktion in Neumarkt 
starten zu können!

AN
ZE

IG
E

Feuerwehr-Fusion
NEUMARKT. Sechs Feuerweh-
ren gibt es in der Marktgemein-
de, zwei davon, die FF Lamm
und die FF Trosselsdorf, tragen
sich mit der Absicht der Fusio-
nierung. Den Grundsatzbe-
schluss dafür fasste der Ge-
meinderat einstimmig. „Die Ge-
meinde bemüht sich, die best-
möglichen Rahmenbedingungen
für die wichtige Tätigkeit der
Feuerwehren zu schaffen“, sagt
Bürgermeister Christian Denk-
maier. 2026 stellt die Freiwillige
Feuerwehr Matzelsdorf ein neu-
es Tanklöschfahrzeug in Dienst.

30er im Ortsgebiet
NEUMARKT. Eine Tempobe-
schränkung auf 30 km/h gilt
neuerdings im gesamten Orts-
gebiet, auch in neuen Siedlun-
gen und Ortsbereichen. Wäh-
rend der Sperre der S 10-Ab-
fahrtsrampe in Unterweitersdorf,
die voraussichtlich bis Septem-
ber dauern wird, gilt der 30er
auch auf der B125 zwischen
Ochsenwirt und Raiffeisenbank.
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SCHULKÖCHINNEN

Generationen von Schülern bekocht
NEUMARKT. Zum letzten Mal
schwingen Christa und Anita
Brandstätter dieser Tage in der
Schulküche ihre Kochlöffel.
Wenn die Schwägerinnen dann
ihren Ruhestand antreten,
werden sie rund 300.000 Por-
tionen Mittagessen gekocht
und angerichtet haben.

Generationen von Kindern ha-
ben die gute Küche der beiden
Schulköchinnen genossen. „32
Jahre lang haben wir mit Lei-
denschaft ein gesundes Mittag-
essen gekocht“, blickt Christa
Brandstätter, seit 2006 Küchen-
chefin, beim Besuch der Tips-
Redakteurin zurück. Die Kinder,
von klein bis groß, wird sie ver-
missen. Denn nicht nur die Schü-
ler aus derMittel- und der Volks-
schule, auch die Mädchen und
Buben desKindergartens und der

Krabbelstube kommen in den
Genuss der frischen Mahlzeiten.

Bis zu 200 Portionen tischt das
Küchenteam, das mit Renate

Hofer komplett ist, jeden Schul-
tag auf. „Die Favoriten unserer
Kinder sind Spaghetti und Pizza,
aber auch Gemüselaibchen“,
verrät Renate Hofer. Sie wird ab
1. September die Leitung der
Schulküche übernehmen.
Stolz ist das Küchenteam darauf,
dass vomMittagstisch kaumAb-
fall übrig bleibt. „Jeder kann sich
bei der Ausgabe aussuchen, was
er mag. Hie und da muss man ein
bisschen Erziehungsarbeit leis-
ten. Es kann schon sein, dassman
etwas nicht mag, aber ein ‚Wäh‘
gibt es nicht. Zum Glück haben
wir wirklich liebeKinder in Neu-
markt“, sind sich die Schulkö-
chinnen einig. Manchmal müs-
sen sie bei den Bezeichnungen
kreativ werden, damit die Kin-
der zuschlagen: „Gebackener
Karfiol heißt halt dann Veggie
Nuggets.“<

Christa Brandstätter (l.) und ihre Schwägerin Anita Brandstätter (r), nach Jahr-
zehnten immer noch Köchinnen aus Leidenschaft, gehen mit Schulschluss ge-
meinsam in Pension. Beide möchten „ihren“ Kindern Danke sagen. Renate Hofer
übernimmt im Herbst die Leitung der Neumarkter Schulküche. Foto: Cprivat

In Zukunft
#staratwork
mit einer Lehre
bei Schinko!

+ Mechatroniker:in

mit einer Lehre
bei Schinko!

Matzelsdorf 60
4212 Neumarkt i.M.

mit einer Lehre

+ Metalltechniker:in / Schlosser:in
+ Prozesstechniker:in

+ Mechatroniker:in

Jetzt bewerben: karriere@schinko.at
Mehr Infos unter: schinko.at/karriere

Matzelsdorf 60
4212 Neumarkt i.M.
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TUNNELWIESE

Parcours für Radler
NEUMARKT. Ein neues Freizeit-
angebot für Kinder und Jugend-
liche entsteht dank einer Förder-
quote von 60 Prozent aus dem
Leader-Topf auf der Tunnelwie-
se. Der Gemeinderat hat sich ein-
stimmig für die Errichtung und
Finanzierung einer sogenannten
Dirtbahn, eines Fahrrad-Ge-

schicklichkeitsparcours, ausge-
sprochen. Das Konzept hat der
Neumarkter Markus Barth ge-
meinsam mit engagierten Ju-
gendlichen erarbeitet. Derzeit
laufen die finalen Abstimmun-
gen mit der Asfinag als Grund-
eigentümerin. Die Umsetzung
könnte im Herbst beginnen.<

Die Realisierung der Dirtbahn soll im Herbst beginnen. Foto: rochuskofler/Adobe Stock

Über 30 Jahre Erfahrung 
und persönliche Beratung!

Von 
Mini-

bagger-
arbeiten 
bis 10t 

Bagger-
arbeiten.

Forstwege ■ Drainagierungen ■ Strassenbau  
■ Schwimmbad Aushub ■ Natursteinmauern  

■ Geländerkorrekturen ■ Holzspalten

Pferdebahnweg 2 – 4212 Neumarkt
e-mail: bauschis-baggerungen@gmx.at

JUBILÄUM

Lamm feiert 900 Jahre
NEUMARKT. Vor 900 Jahren,
im Jahr 1125, wurde der klei-
ne Ort Lamm zum ersten Mal
in einer Urkunde erwähnt. An-
lass genug für die Lammer Be-
völkerung, am Sonntag, 7. Sep-
tember, zu einem Jubiläums-
fest einzuladen.

„Predium wolfgangi et ekkerici
loma“ heißt es in der in Regens-
burg auf Latein verfassten Ur-
kunde vom 20. November 1125,
die im Stiftsarchiv von St. Flo-
rian aufbewahrt wird. „Lom“
oder „Loma“ geht auf das sla-
wische Wort für Steinbruch oder
Windbruch zurück, aus dem sich
mit der Zeit der Ortsname Lamm
entwickelt hat. Mit dem Schrei-
ben bestätigt König Lothar dem
Stift St. Florian den Besitz eines
Grundstücks in Lamm.
Das Jubiläumsfest, organisiert
vonderDorfgemeinschaftLamm
am Sonntag, 7. September, soll
ein Fest für die ganze Region

werden. Gefeiert wird beim
Feuerwehrhaus der FF Lamm.
Eingeladen sind insbesondere
auch die ehemaligen Schülerin-
nen und Schüler der Volksschule
Lamm. Die Schule und die Ka-
pelle in Lamm können besichtigt
werden.
Den Auftakt der Jubiläumsfeier,
die Veronika Innendorfer ge-
meinsam mit engagierten Dorf-
bewohnern und Vereinen orga-
nisiert,macht um10Uhr einGot-
tesdienst im Festzelt. Zum Pro-
gramm gehören weiters Brauch-
tumseinlagen, eine Fotoausstel-
lung im Feuerwehrhaus, eine
Dorfroas mit Details zu den
Lammer Häusern und ein Kin-
derprogramm. Auch für die Ver-
pflegung wird gesorgt sein.<

900 Jahre Lamm
So., 7. September 2025
Feuerwehrhaus Lamm/Neumarkt
Anmeldung: 0664 4532063
veronika_i@gmx.at

Bild aus dem Jahr 1942: Die Volksschule Lammwar noch ebenerdig, erst nach
dem Krieg wurde aufgestockt. Schulbetrieb fand von 1944 bis 1978 statt. F: privat

GRUPPENAUSFLÜGE
Kapazitäten: 20-, 16- & 9-Sitzer

VERMIETUNG von Bussen mit 9 Sitzen 
für Ausflüge und Urlaubsfahrten

TAXI, Flughafentransfer usw…

Wir planen Ihren individuellen Ausflug. Ich freue mich über Ihre Anfrage.
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GRÜNDUNG

Musikverein feiert
140-jähriges Jubiläum
GUTAU. Die Trachtenmusik-
kapelle Gutau lädt anlässlich
des 140-jährigen Bestehens am
Samstag, 5. Juli, um 15 Uhr,
zu einem Jubiläumsfest ins
Haus der Musik (Pregartener-
straße 8) ein.

Der Musikverein Gutau feiert
heuer ein ganz besonderes Jubi-
läum: Seit 140 Jahren ist die
Trachtenmusikkapelle ein fixer
Bestandteil der Blasmusikge-
meinschaft – und das gehört ge-
feiert.
Auf die Besucher wartet ein ab-
wechslungsreiches musikali-
sches Programm: Von der Ju-
gendkapelle Gutauer Marsch
Mallows und Neimoaka Jung-
musi über die Glasweckerlmusi,
die Jungen Gutauer Oberkrainer

bis hin zur Hie und DaMusi – da
ist für jeden Geschmack etwas
dabei. Natürlich darf auch das
leibliche Wohl nicht zu kurz
kommen.DerMusikverein selbst
übernimmt die Bewirtung. Ge-
feiert wird unabhängig vom
Wetter.<

Die Trachtenmusikkapelle Gutau wur-
de vor 140 Jahren gegründet – am 5.
Juli wird gefeiert. Foto: Musikverein Gutau

Freizeitpark Ein Besuchermagnet war die Eröffnung des neuen Freizeitparks in
Pierbach. Kinder und Jugendliche nützten die Gelegenheit, sich nach Herzenslust
beim Klettern, Fußball oder auf der Pumptrack auszutoben. Für spektakuläre Sze-
nen sorgte das Pumptrack-Rennen. Mehr Bilder auf www.tips.at Foto: Greindl

LAGERHAUS UND ROTES KREUZ

Eine Kooperation
für die Jüngsten
BEZIRK FREISTADT. Mit ver-
einten Kräften für die Jüngs-
ten: Das Rote Kreuz Freistadt
und die Lagerhausgenossen-
schaften Freistadt sowie Pre-
garten-Gallneukirchen ver-
längern ihre erfolgreiche Ko-
operation, die ganz im Zei-
chen der Kinder- und Jugend-
förderung steht.

Im Mittelpunkt steht dabei Roko
– das Rote Kreuz im Kindergar-
ten, bei dem die Schulanfänger
spielerisch und altersgerecht ler-
nen, wie wichtig es ist, einander
zu helfen und aufeinander zu
schauen. Mit einem vollbepack-
ten Rucksack kommen die Ro-
ko-Mitarbeiter in die Kindergär-
ten und vermitteln mit Unterstüt-
zung der Handpuppe Roko wich-
tige Themen wie Erste Hilfe, das
Absetzen des Notrufs 144 und
vieles mehr. Bei einem weiteren

Besuch haben die Kinder die Ge-
legenheit, ein Rettungsauto von
innen zu erkunden.

Jeden Kindergarten besucht
„Es ist so schön, wie begeistert
die Kinder mitmachen. Dadurch
steigt auch die Motivation zu
helfen, anstatt wegzuschauen“,
sagt Gerald Roth, Bezirksge-
schäftsleiter des Roten Kreuzes.
„Mittlerweile haben wir es ge-
schafft, im Laufe eines Jahres je-
den Kindergarten im Bezirk zu
besuchen.“ Die Lagerhausge-
nossenschaften sichern für wei-
tere drei Jahre die Finanzierung
der pädagogischen Materialien,
die Ausbildung der Roko-Mit-
arbeiter und den laufenden Be-
trieb des Roko-Mobils. „Das Ro-
te Kreuz hier zu unterstützen ist
uns ein großes Anliegen“, so Ge-
schäftsführer Hannes Ranetbau-
er und Christian Ganhör.<

Die beiden Geschäftsführer Christian Ganhör und Hannes Ranetbauer mit Rot-
kreuz-Bezirksgeschäftsleiter Gerald Roth Foto: ÖRK/LV OÖ/Bezirksstelle Freistadt
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20 JAHRE NATURPARK MÜHLVIERTEL

Forschen, staunen, ausprobieren
BAD ZELL. Flussperlmuschel,
Uhu, Schwalbenschwanz, Hei-
delerche: Es sind keine spekta-
kulären Tiere, die den Natur-
park Mühlviertel repräsentie-
ren. Sie stehen aber für einen be-
sonderen Lebensraum, der seit
20 Jahren im Naturpark ge-
schützt ist. Am Sonntag wurde
das Jubiläum gefeiert.

Der Auftakt zum Jubiläumsfest
war schwungvoll: Die vier Mu-
sikkapellen der Naturpark-Ge-
meinden Rechberg, Bad Zell, St.
Thomas und Allerheiligen mar-
schierten mit klingendem Spiel
ein. „Ein lang gehegter Wunsch
von mir“, so Naturpark-Obmann
Martin Moser, Bürgermeister von
Bad Zell. Er ließ die Entstehung
des Naturparks Revue passieren
undverhehlte nicht, dass esvorder
Gründung viel Diskussionsbedarf

gab. Heute sei der Schutz der Le-
bensräume eine Selbstverständ-
lichkeit. „Der Naturpark ist über
sich hinausgewachsen, wer weiß,
wo er noch hinwächst“, bemühte
Johann Thauerböck, Präsident des
Verbands der Naturparke Öster-
reichs, ein Wortspiel. LAbg. Pe-
ter Handlos (FP) überbrachte die
Glückwünsche von Naturschutz-

referent LH-Stv. Manfred Haim-
buchner zum Jubiläum. „Dem
Land OÖ ist Naturschutz etwas
wert, 200.000 Euro pro Jahr sind
gut investiertesSteuergeld“, soder
Landespolitiker. Naturpark-Ge-
schäftsführerin Christina Lehner
dankte ihren Vorgängerinnen für
die Aufbauarbeit. „Wir leben hier,
kennen aber so vieles gar nicht aus

der Nähe. Ein Blick ins Mikro-
skop ist wie ein Blick in ein an-
deres Universum.“ Kinder der
Naturpark-Mittelschule steuerten
eine musikalische und getanzte
Einlage bei. Nach dem Gesamt-
spiel der vier Musikkapellen, sie
intoniertendenNaturpark-Marsch
von Roland Tober, konnten die
Besucher bei verschiedenen Sta-
tionen forschen, staunen und
selbst ausprobieren sowie sich
kulinarisch verwöhnen lassen.<

Kleine Forscher beim Fest Foto: GreindlDie Riege der Ehrengäste: Präsident Johann Thauerböck, LAbg. Peter Handlos, Be-
zirkshauptfrau Andrea Wildberger, Obmann Martin Moser, Naturpark-Geschäfts-
führerin Christina Lehner, Julia Friedlmayr (Verband der Naturparke Österreichs),
Theresa Bogengruber, Bürgermeister Obmann-Stv. Martin Ebenhofer Foto: Greindl
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WASSERVERSORGUNG

Neuer Hochbehälter
GRÜNBACH. Die Gemeinde
Grünbach sichert mit einer 2,4-
Millionen-Euro-Investition die
Trinkwasserversorgung für die
nächsten 50 Jahre. Trotz knapper
Kassen wurden ein neuer Hoch-
behälter mit 500 Kubikmetern
Fassungsvermögen errichtet und
mehrere Quellfassungen saniert.
Zwei Drittel der Bevölkerung
profitieren direkt, in Lichtenau
und Rauchenödt übernehmen

Wassergenossenschaften die
Versorgung. Bürgermeister Ste-
fan Weißenböck hob bei der Er-
öffnung die Bedeutung sicherer
Wasserversorgung hervor. Bürger
konnten die Anlage besichtigen.
Die Veranstaltung wurde durch
eine „Wassersagenwanderung“
und zahlreiche Ehrengäste aufge-
wertet. Das Projekt stärkt die Le-
bensqualität und Zukunftsfähig-
keit der Gemeinde nachhaltig.<

Siegfried Preinfalk, Andrea Wildberger, Margit Angerlehner, Werner Sandner,
Stefan Weißenböck (v.l.) Foto: Gemeinde Grünbach
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Ulrich KUbinger

Ein Visionär wird Professor für  
Innovationsmanagement
rOTTenbAch. Am 20. Juni 
wurde im Umweltpark in Rot-
tenbach ein besonderes Kapitel 
geschrieben: Ing. Mag. DDr. h. c. 
Ulrich Kubinger, Gründer und 
Eigentümer der international tä-
tigen VTA Group, wurde mit der 
Professur für Innovationsma-
nagement der United Internatio-
nal Schools (UIS) aus Malta aus-
gezeichnet.

Die feierliche Ernennung ist nicht 
nur eine Würdigung seiner unter-
nehmerischen Leistungen, sondern 
auch ein bedeutendes Signal für 
Österreichs Rolle als Standort für 
Innovation und Technologie.

Wegbereiter in der  
Umwelttechnologie
Mit der Gründung der VTA 
Group und dem Bau des VTA 
Forschungscampus Austria sowie 
eines hochmodernen Kongresszen-
trums in Rottenbach hat Kubinger 
Maßstäbe in der Umwelttechnik 
gesetzt. Die Gruppe gilt als Vor-
zeigebetrieb in Sachen Innovation, 
Nachhaltigkeit und Forschung. Be-
sonders hervorzuheben ist das von 
ihm entwickelte, patentierte VTA-
Nanocarbon®-Verfahren, mit dem 
Mikroplastik, Medikamenten-
rückstände, Industriechemikalien 
(wie PFAS), Viren und bakterielle 
Erreger aus Abwässern entfernt 

werden können. Durch den Ein-
satz dieser Technologie können 
europäische Kommunen die Vor-
gaben des EU-Green-Deals er-
füllen – ohne milliardenschwere 
bauliche Investitionen. „Kubingers 
Innovationskraft entlastet nicht nur 
die Umwelt, sondern auch öffentli-
ches Budget in ganz Europa“, heißt 
es aus Branchenkreisen.

Wissen weitergeben –  
Zukunft gestalten
Die Berufung zum Professor  
für Innovationsmanagement 
ist Ausdruck einer jahrelangen  
Verbindung von Praxis und Theo-
rie. Kubinger selbst sieht in dieser 
neuen Rolle nicht nur eine Ehre,  
sondern auch eine Verpflichtung: 
„Ich möchte die nächsten Genera-
tionen dazu inspirieren, mutig neue 
Wege zu gehen und Lösungen für die  
Herausforderungen der Zukunft 
zu entwickeln.“ Sein Wissen und 
seine Erfahrung werden künftig 
auch in die MBA-Programme 
der UIS einfließen. „Kubingers 
Berufung ist ein Gewinn für  
unsere Studierenden“, betont  
ein Vertreter der UIS. „Seine  
praktische Erfahrung in Kom-
bination mit seinem innovativen  
Denken wird unsere Lehrpläne  
bereichern und unseren Absol-
venten einen echten Wettbewerbs- 
vorteil verschaffen.“

Feierlicher Festakt mit  
hochkarätigen gästen
Der Festakt am 20. Juni hat zahl-
reiche prominente Gäste aus  
Politik, Wirtschaft und Wissen-
schaft in den Umweltpark nach 
Rottenbach geführt. Neben der  
offiziellen Übergabe der Ernen-
nungsurkunde standen Führungen 
durch den Forschungscampus 
sowie eine Keynote von Neo- 
Professor Kubinger selbst auf  
dem Programm.

brückenbauer zwischen  
Wirtschaft und Wissenschaft
Die Professur markiert den Beginn 
einer neuen Phase im Wirken des 
Unternehmers: „Ich möchte mit-
helfen, Österreich als Drehschei-
be für Technologien, Talente und 
zukunftsweisende Ideen zu posi-
tionieren“, so Kubinger. Mit dieser 
Auszeichnung wird nicht nur ein 
Lebenswerk geehrt – es wird ein 
Fundament für künftige Generati-
onen gelegt.<

Ulrich Kubinger, Gründer und Eigentümer der VTA Group Fotos: VTA Austria

Die feierliche Überreichung der Ernennungsurkunde Der VTA Forschungscampus in Rottenbach 
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LOCAL BÜHNE

Sommerkino in und um Freistadt
FREISTADT. Mit einigen der
schönsten Open-Air-Kino-Lo-
cations lockt das Sommerkino
in und um Freistadt von 9. Ju-
li bis 31. August die Besucher
wieder mit einer Auswahl der
besten Neustarts und den Lieb-
lingsfilmen des letzten Jahres.

Am Braunberg startet traditio-
nell die Freistädter Sommerki-
nosaison. An fünf Mittwochen
von 9. Juli bis 6. August lockt das
Freiluftkino zur Braunberghütte
über St. Oswald. Mit dabei auch
wieder der Astronomische Ver-
einMühlviertel, der zum„Sterndl
schaun“ lädt und den sommerli-
chen Nachthimmel erklärt.
In Freistadt startet das Sommer-
kino am 14. Juli im Garten des
Hotels Freigold am Stifterplatz.
An fünf Montagen werden dort
Open-Air-Filme gezeigt, zum

Abschluss ist am 11. August Re-
gisseurin und Hauptdarstellerin
Pia Hierzegger mit ihrem Film
„Altweibersommer“ zu Gast.
In der Altstadt von Freistadt, in
der Salzgasse vor dem Kino,
startet das Sommerkino am
8. August. Ein Highlight ist hier
am 23. August der Besuch des
Regisseurs Arash T. Riahi mit
seinem Film „Girls & Gods“ in

Freistadt. Ab 27. August lädt das
Freistädter Filmfestival „Der
neue Heimatfilm“ internationale
Filmemacher und filmbegeister-
tes Publikum nach Freistadt und
bespielt das Sommerkino bis
30. August mit Festivalfilmen.
Dazwischen ist das Sommerkino
im Lester Hof in Kefermarkt, in
Gutau und Tragwein zuGast. Bei
Schlechtwetter werden die Fil-

me um 20.30 Uhr im Kino Frei-
stadt gezeigt, Infos zum Pro-
gramm: www.local-buehne;
Termine: Braunberg: 9. Juli:
Mein Weg – 780 KM zu mir, 16.
Juli: Altweibersommer, 23. Juli:
Bella Roma, 30. Juli: Der Pin-
guin meines Lebens, 6. August:
Die Barbaren – Willkommen in
der Bretagne; Freistadt, Impuls-
hotel Freigold: 14. Juli: Der
Spitzname, 21. Juli: Pfau – Bin
ich echt?, 28. Juli: Voilà Papa!
Der fast perfekte Schwieger-
sohn, 4. August: Bella Roma –
Liebe auf Italienisch; Lester Hof,
Kefermarkt: 17. Juli: Der Pingu-
in meines Lebens; Spielplatz
Krabbelstube Gutau: 7. August:
Bridget Jones – Verrückt nach
ihm; Markt 2, Tragwein: 8. Au-
gust: Volveréis – Ein fast klas-
sischer Liebesfilm, 9. August:
Der Pinguin meines Lebens<

Sommerkino am Braunberg ab 9. Juli Foto: Voggeneder

günstige angebote

Den Sommer genießen
gMünD. Mit den Aktionen der 
Sole Felsen Welt wird dieser 
Sommer zum Familien-Sommer! 

Von 28. Juni bis 7. September 2025 
übernachtet ein Kind pro Familie 
gratis – in den Zimmerkategorien 
Family und Junior Suite. Bei meh-
reren Kindern übernachtet das 
jüngste Kind kostenlos. Wer nicht 
über Nacht bleibt, profitiert trotz-
dem von Ermäßigungen – denn in 

den Sommerferien kommen alle 
unter 16 Jahre um die Hälfte des 
Eintrittspreises ins Bad. So kön-
nen Familien die freie Zeit ge-
meinsam besonders genießen – je 
nach Wettersituation entweder im 
Innenbereich oder draußen. Lan-
geweile gibt es diesen Sommer 
sicher keine – dafür jede Menge 
Badespaß, Entspannung, Genuss 
und gemeinsame Familienzeit in 
der Sole Felsen Welt!<�Anzeige

Die Sole Felsen Welt in Gmünd lockt mit Sommer-Aktionen für Familien. Foto: Peter Baier

SPENDEN

Hilfe für die Ukraine
KÖNIGSWIESEN. Die 25.
Ukrainefahrt und zugleich die
21. eigenständige Spendenlie-
ferung der Ehegatten Angela
und Josef Haider war wieder
erfolgreich und mit Dankbar-
keit, Freude und Emotionen
verbunden.

Mit Dieter Haider, Franz Knapp
und Regina Huber fuhren sie mit
zwei Transportfahrzeugen und
Anhängern die zirka 900 Kilo-
meter ins „Theresiental“. „Das
Verteilen der vielen Spendenwar
diesesMal schwierig,dennesgab
ab Regen und Kälte. Zum Auf-
wärmen gab es Einladungen der
Bevölkerung und somit wurde
diese Schlechtwetterphase über-
standen“, erzählt Angela Haider.
In diesem Jahr wurden wieder
zwei Projekte in Deutsch Mokra
in Auftrag gegeben: Die Sanie-
rung der Fußbödenim Kinder-

garten und die Komplettsanie-
rung einer Schulklasse wegen
feuchtem Mauerwerk. Das Ehe-
paar Haider beteiligte sich auch
an der Finanzierung einer neuen
Teilüberdachung beim Kinder-
garten in Königsfeld. Auch 110
Lebensmittelpakete wurden vor
Ort gemacht und an die vom
Krieg betroffenen Familien
überreicht. Finanzielle Hilfe er-
hielt auch der Priester von Kö-
nigsfeld, der laufend Lebensmit-
teln ins 1200 Kilometer entfern-
te Kriegsgebiet bringt.<

Lebensmittel-Übergabe Foto: Dieter Haider
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DIE HOTSPRING TEMPERATURWETTE

Wie heiß wird der Whirlpool-Preis? 
Jetzt schon 33 Prozent garantiert
GUNSKIRCHEN. Heiße Tage, star-
ke Rabatte – bei der Temperatur-
wette von HotSpring, dem Markt-
führer für Salzwasser-Whirlpools. 
Der Rabatt richtet sich nach der 
gemessenen Höchsttemperatur 
an der Hohen Warte Wien – aktu-
ell bereits 33 Prozent. Und: Steigt 
das Thermometer weiter, steigt 
auch der Preisvorteil – sogar noch 
nach dem Kauf.

„Die Juni‑Hitze hat mit 33°C be‑
reits einen starken Preisvorteil ge‑
bracht“, so Geschäftsführer Alex‑
ander Bösl. „Mit etwas Wetterglück 
geht noch mehr – vielleicht sogar 
bis zu 40 Prozent?“ Die Spielregeln 
sind einfach: Die höchste Tempe‑
ratur zwischen 20. Juni und 31. 

August, gemessen an der Wetter‑
station Hohe Warte, bestimmt den 
Rabatt in Prozent. Beispiel: 38°C 
= 38 Prozent Rabatt – garantiert. 
HotSpring steht für intelligente 
Wasserpflege, langlebige Qualität 
und pure Entspannung – für ein 
modernes Wellness‑Erlebnis ganz 
ohne Kompromisse.
Weltweit vertrauen über zwei 
Millionen Kunden auf die durch‑
dachten Details und patentierten 
Funktionen. Dazu zählt die Moto‑
Massage™ DX, eine gezielte Hyd‑
romassage, die auf‑ und abstreifend 
den gesamten Rücken massiert, 
sowie das bewährte Salzwasser‑
Reinigungssystem FreshWater®. 
HotSpring bietet damit eine haut‑
freundliche und besonders sanf‑
te Alternative zu herkömmlichen 
Chlortabletten. Leicht salzhaltiges 
Wasser sorgt für ein angenehmes 
Badegefühl und wird gleichzeitig 
besonders umweltschonend und 
pflegeleicht gereinigt – für kris‑
tallklares Wasser bei minimalem 
Aufwand. Jetzt den besten Preis des 
Jahres sichern – mit sofortiger Lie‑
ferung oder Wunschlieferung bis 
Ende 2025. Und wer denkt, so viel 

Technik koste viel, wird angenehm 
überrascht: Ein HotSpring Salz‑
wasser‑Whirlpool ist jetzt schon ab 
9.990 Euro erhältlich. Aber Ach‑
tung: Die Aktion gilt nur für die 
ersten 99 Käufer!<� Anzeige

Gesundheitstipp für Haut und Haare: 
Salzwasser-Whirlpools 

Alexander Bösl: „Eine krisensichere Whirlpool-Oase daheim ist für Lebensgefühl 
und Gesundheit Gold wert und garantiert Urlaubssicherheit für die ganze Fami-
lie! Mit 33 Prozent Rabatt ist schon jetzt der beste Preis des Jahres garantiert. 
Es wird sicher mehr. Wetten?“ Fotos: HotSpring

Temperaturwette 2025
30.6.–31. 8. bei HotSpring
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
07246 80246
www.whirlpools.at
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ATOMKRAFT-PLÄNE

„Wir wehren uns gegen ein Versuchslabor“
OÖ/TSCHECHIEN. „Unberechen-
bare Konsequenzen“ befürchten
Umwelt- und Klima-Landesrat
StefanKaineder (Grüne) und der
Anti-Atom-Beauftragte des
Landes OÖ Dalibor Strasky an-
gesichts eines geplanten Pilot-
projektes eines Small Modular
Reacors (SMR) Nahe des AKW
Temelin – und damit in unmit-
telbarer Nähe zu Oberösterreich.

Kaineder spricht von einem „Mär-
chen der Atomlobby“, das ver-
kauft werde: „Es gibt keine Reak-
toren, die regional und günstig ver-
sorgen könnten. Fakt ist: Das funk-
tioniert nur in der Theorie“, kriti-
siert er stark.
Zum Hintergrund: Der tschechi-
sche Energiekonzern CEZ hat im
Dezember 2024 das UVP-Verfah-
ren für den Bau eines Small Mo-
dular Reactors mit einer geplanten
Leistung von 498 Megawatt elek-

trisch eingeleitet. Ein SMR ist ein
fabrikgefertigter Kernreaktor, der
modular zusammengesetzt werden
kann. Er soll etwa ein Drittel der
Leistung eines typischen Großre-
aktors bringen.
Die SMR-Technologie sei aber
nicht ausgereift, weltweit gebe es
bisher nur in Russland auf Schif-
fen betriebene Versuchsreaktoren,
so Kaineder und der Anti-Atom-
Beauftragte Dalibor Strasky.

Kaineder: „Ein solcherPilot ist sehr
gefährlich, es gibt keine Erfahrun-
gen damit. Wir werden uns weh-
ren gegen ein Versuchslabor an der
oberösterreichischen Grenze – und
wir wehren uns gegen eine Atom-
müll-Deponie an unserer Grenze.“

„Milliarden besser in
Erneuerbare investieren“
Atomkraft sei im Vergleich zu Er-
neuerbarer Energie auch viel teu-

rer, langsamer in der Umsetzung
und sehr viel gefährlicher, fordert
Kaineder von Tschechien, das Pro-
jekt zu stoppen und den Pro-Atom-
kurs zu überdenken.
Auch mit den beiden „Atom-Bau-
stellen“ Frankreich und England ist
für den Landesrat klar: „Das kann
nicht die Zukunft der Energiever-
sorgung in Europa sein.“ Die Mil-
liarden Euro an Investitionen wä-
ren viel besser in Erneuerbare in-
vestiert.

Nuclear Energy Converence
Aktuell prüft das Land die rechtli-
chen Aspekte des tschechischen
Vorhabens. ImHerbstfindet inLinz
auch die Nuclear Energy Conve-
rence statt, wo man sich detailliert
mit den SMR-Plänen Tschechiens
auseinandersetzen werde.<

Anti-Atom-Beauftragter Strasky und Landesrat Kaineder üben scharfe Kritik an
den Plänen Tschechiens zum geplanten Atomkraft-Ausbau. Foto: Land OÖ/Simon Seher

Alle Inhalte zum Thema

Verkehrsunfall mit
Fahrerflucht
HAGENBERG. Am 26. Juni
kollidierten zwei Autos frontal.
Einer der Unfalllenker verließ
fluchtartig zu Fuß die Unfallstel-
le. Der flüchtige Lenker, ein 59-
jähriger Mann, wurde bei der
Fahndung im Gemeindegebiet
von Hagenberg angetroffen. Der
Alkotest ergab einen Wert von
2,1 Promille, der Führerschein
wurde abgenommen.

Fußgänger verletzt
LASBERG. Eine 41-jährige
Autofahrerin hat am 29. Juni
einen Fußgänger touchiert. Der
Mann ging neben dem Gehsteig
auf der Fahrbahn und wurde bei
dem Unfall verletzt. Der Alkotest
bei der 41-Jährigen war positiv.

Foto: Weihbold

MIT SENSE & RECHEN

Heuernte für guten Zweck
FREISTADT.Mit Sense und Re-
chen hat der Freistädter Hei-
matforscher Alois Preinfalk
dieser Tage den Computer ein-
getauscht. Er macht in seinem
Garten Heu für einen guten
Zweck.

„Nachdem ich derzeit eine
schöpferische Pause habe, weil
der Lektor gerade am Werk ist,
habe ich Zeit für andere Tätig-
keiten“, berichtet Preinfalk. „Ich
führe, so wie fast jedes Jahr, eine
Heuernte in unserem Garten für
einen guten Zweck durch.“

Nach alter Tradition
In einem Teil des Prein-
falk'schen Gartens in Freistadt
bleibt das Gras unberührt, bis die
Blumen weitgehend verblüht
sind. „Dann mähe ich mit der
Sense und bereite das Heu nach

alterTraditionderBauernaufund
bringe es in das Freistädter Tier-
heim. Dort machen sich einige
Tiere, vor allem Pferde, gerne
nach entsprechender Lagerung
über das Biofutter her. Für die
Tierheimbetreiber ist das eine
willkommene Hilfe und ich habe
Freude daran.“

Dengeln wie der Opa
Die Instandhaltung der Geräte
besorgt Alois Preinfalk ich na-
türlich mit eigener Hand. „Die
Sense wird händisch gedengelt,
so wie ich es von meinem Vater
und vom Großvater gelernt ha-
be. Ja, und der Holzrechen hat
auch schon einige Jahrzehnte
durchgehalten, nunsindZähnezu
ergänzen. Aber weil die Zahn-
ärzte ohnedies überlastet sind,
gibt es Zähne Marke Eigenbau“,
meint er augenzwinkernd.<

Alois Preinfalk beim Heuen in seinem
Freistädter Garten Foto: privat
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Pernsteiner reisen

Traumreisen im 
Sommer

Im Pernsteiner Luxusbus unterwegs Foto: Pernsteiner Reisen

Kirchberg ob der donau. Ob 
Sommerurlaub, Familienabenteu-
er oder Tagesausflug: Bei Pernstei-
ner Reisen findet man noch freie 
Plätze für viele beliebte Reisen in 
den kommenden Wochen!

Jetzt eine Auszeit in Lignano gön-
nen und noch kurzfristig „Dolce 
vita“ im familiären 4* Hotel Salus 
mit privatem Strandabschnitt oder 
Entspannung auf der kroatischen 
Insel Lošinj im 4* Vitality Hotel 
Punta buchen. In Porec wartet das 
komfortable 3* Hotel Mediteran 
Plava Laguna mit einem herrlichen 
Pool und der nicht weit entfernten 
smaragdfarbenen Bucht auf seine 
Gäste. Den Abschluss der Badesai-
son bildet das luxuriöse, moderne 4* 
Punta Arba Resort mit malerischen 
Stränden und Außenpools. Schnell 
buchen, die Plätze sind begehrt!

Kinderreisen in den Ferien
Der Sommer steckt voller Aben-
teuer! Ob Legoland, Fantasiana 
Erlebnispark, Bayernpark oder 
Tiergarten Schönbrunn – die Fa-
milienfahrten bieten jede Menge 
Spaß und sind perfekt für unver-
gessliche Ferientage.

Mehrtagesreisen mit 
erlebnis garantie
Reisende dürfen sich auf die 
Schlagerparty am Neusiedler 
See, einen Kurztrip nach Dres-
den mit Schlösserschifffahrt oder 
eine traumhafte Reise nach Sylt 
& Hamburg freuen. Alle De-

tailprogramme findet man unter 
www.pernsteiner-reisen.at 

aktivurlaub per rad
Von der Tagesfahrt entlang des 
Ennsradweges bis zur zehntä-
gigen Donauradreise oder einer 
gemütlichen Zwei-Tagestour ins 
Weinviertel ist für alle Fitness-
stufen etwas dabei!

tagesreisen für entdecker
Besondere Momente bei Ausflü-
gen wie dem Kräuterwandern auf 
der Zwieselalm, dem Almfest auf 
der Schafalm oder beim beliebten 
Lammertaler Heuartfest erleben.

schon an den advent gedacht?
Die Planung der Adventreisen ist 
bereits in vollem Gange. Treue 
Pernsteiner Kunden erhalten bis 
Mitte August automatisch den 
Advent-Folder per Post mit stim-
mungsvollen Fahrten zu Christ-
kindlmärkten, Musikreisen und 
festlichen Mehrtagesfahrten. „Wer 
noch nicht im Verteiler ist: Jetzt Fol-
der bestellen oder Sommerurlaub 
buchen und unvergessliche Reise-
Momente genießen – wir freuen uns 
auf Ihre Reiseanfrage“, so Stefan 
Eidenberger, Geschäftsführer von 
Pernsteiner Reisen.<� Anzeige

Pernsteiner GmbH
Busreisen – Reisebüro
Hauptstraße 9
4131 Kirchberg ob der Donau
07282 4042
www.pernsteiner-reisen.at
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Ab in die Ferien
OÖ. Für rund 200.000 Kinder
und Jugendliche sowie rund
21.000 Lehrkräfte an 1.000
Schulen in OÖ beginnen die
Sommerferien. 6.064 Jugendli-
che haben dieses Jahr die Ma-
tura absolviert. Für das kom-
mende Schuljahr werden rund
16.000 Schulanfänger erwartet.

Änderungen beim
Hausärztlichen Notdienst
OÖ. Der Hausärztlicher Not-
dienst HÄND in Oberösterreich
wurde neu geregelt. Die Visi-
tendienste von Montag bis
Samstag zwischen 19 und 23
Uhr werden künftig auf freiwilli-
ger Basis durchgeführt. Dienste
an Sonn- und Feiertagen sowie
Ordinationsdienste bzw. Vor-
mittags-Rufbereitschaften an
Samstagen sind weiterhin ver-
pflichtend besetzt. Zusätzlich
wird von Montag bis Samstag,
16 bis 23 Uhr, ein ärztlicher
Telefondienst mit Möglichkeit
zur Videokonsultation und elek-
tronischer Medikamentenver-
ordnung eingerichtet.

NeueWolfsverordnung
OÖ. Die Weiterführung der OÖ.
Wolfsmanagementverordnung
in einer Neufassung wurde be-
schlossen. Neu ist unter ande-
rem, dass eine zweifache Ver-
grämung eines Risikowolfs vor
Abschussfreigabe nicht mehr
nötig ist. Auch der Einsatz von
Nachtzielhilfen zur Entnahme
eines Problemwolfes wird – so-
fern erforderlich – ermöglicht.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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JUGENDRAT MÜHLVIERTLER ALM

Jugendliche bringen
klare Forderungen ein
KÖNIGSWIESEN. 24 Jugendli-
che präsentierten konkrete
Vorschläge an Bürgermeister
und Gemeindeverantwortliche
der Mühlviertler Alm. Der Ju-
gendrat wird als erfolgreiches
Beteiligungsmodell weiterent-
wickelt.

Beim Jugendrat der Mühlviertler
Alm zeigten Jugendliche, was
ihnen in ihrer Region wichtig ist.
Im April erarbeiteten 24 junge
Teilnehmer zentrale Anliegen,
die sie nun imRahmen einerVer-
anstaltung Vertretern aller zehn
Alm-Gemeinden präsentierten.
„Viele Jugendliche haben etwas
zu sagen“, wurde aus dem Ple-
num betont. Besonders im Fo-
kus: bessere Mobilität, mehr

Lehrstellen und Praktika sowie
aktives Zugehen der Gemeinden
auf junge Menschen. Auch das
Vereinswesen wurde als starker
sozialer Anker hervorgehoben.

Beteiligungmit Perspektive
Zentraler Punkt war die Forde-
rung nach mehr Mitbestimmung.

Obmann Johann Holzmann: „Es
ist zentral, dass die Jugend Be-
teiligungsmöglichkeiten be-
kommt – und diese auch aktiv
nutzt.“DernächsteSchritt isteine
Online-Befragung im Rahmen
der ALM-Jugendstudie. Weitere
Beteiligungsformate sind in Pla-
nung.<

Die Jugend der Mühlviertler Alm bringt sich aktiv in die Region ein

Foto: Verband Mühlviertler Alm

freistadt

geburt: Hanna, 
am 8. Juni, Eltern: Lisa 
und Rudolf Watzl;

 Foto: BabySmile

todesfall: 
franz georg Moll 
verstarb am 16. Juni im 
92. Lebensjahr;
 Foto: privat

kaltenberg

todesfall: 
emmerich langthaler 
verstarb am 24. Juni im 
67. Lebensjahr;
 Foto: privat

keferMarkt

geburtstag: 
Josef Pree (80);

 Foto: privat

geburtstag: 
Josef reindl (70);

geburtstag: 
elfriede gruber (80);

 Foto: privat

langscHlag
geburt: alma, am 16. Juni, Eltern: Theresa 
und Michael Stiermaier;

HocHzeit: antonia krammer und 
Martin Hermann bröderbauer, am 
25. Juni;
geburtstag: Waltraud Penz (80);

todesfall: adolf schabes verstarb am 
23. Juni im 95. Lebensjahr;

lasberg
geburt: Miriam am 24. Juni, Eltern: Julia 
und Florian Sandner;
geburtstage: Willibald koppenber-
ger (70), gottfried Punz (70);

goldene HocHzeit: sieglinde und 
Wilhelm gratzl, am 5. Juli;

todesfall: Hermine Höller verstarb am 
22. Juni im 88. Lebensjahr;

st. osWald

geburt: livia, 
am 22. Juni, Eltern: Jana 
und Christian Siegl;

 Foto: BabySmile

unterWeissenbacH

geburt: simon, am 
10. Juni, Eltern: Doris und 
Patrick Katzenschläger;

 Foto: Michaela Koppler

geburtstag: Johann Haider (90);

Waldburg

geburtstag: 
gertrude gusner (70);

 Foto: privat

geburtstag: 
Maria Magdalena 
fischerlehner (75);

 Foto: privat

Wartberg

geburtstag: 
anna rein (85);

 Foto: privat

todesfall: alexander kovac 
verstarb im Alter von 65 Jahren;

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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WKOÖ

58 neue Baumeister und 13 neue Holzbaumeister
OÖ. Kürzlich fand in der BAU-
Akademie BWZ OÖ in Steyregg/
Lachstatt die of�zielle Übergabe 
der Prüfungszeugnisse an 58 
neue Baumeister und 13 neue 
Holzbaumeister statt. Die Dip-
lome wurden im Rahmen einer 

Feierstunde von Landtagsabge-
ordneten Bgm. Josef Rathgeb, 
Bauinnungsmeister Wolfgang 
Holzhaider, Holzbauinnungs-
meister Josef Frauscher und In-
nungsgeschäftsführer Markus 
Hofer übergeben. <� Anzeige

Die neuen Holzbaumeister mit den Gratulanten: Holzbauinnungsmeister Josef Frau-
scher (l.), LAbg. Josef Rathgeb (2. v. r.), Innungsgeschäftsführer Markus Hofer (r.) 

Die neuen Baumeister mit den Gratulanten: Bauinnungsmeister Wolfgang 
Holzhaider (1. R. l.), LAbg Josef Rathgeb (1. R. 3. v. l.), Innungsgeschäftsführer 
Markus Hofer (1. R. r.) Fotos: WKOÖ/Röbl

Folgende 58 Personen haben die 
Baumeisterprüfung bestanden:
Bez. Braunau: Johannes An der Lan, 
Michael Kaufmann
Bez. Eferding:  Claudia Riedl
Bez. Freistadt: Leander Fabian Po-
droschko
Bez. Gmunden: Norbert Pichlmann, 
Manuel Peer
Bez. Grieskirchen: Florian Anton Sand-
berger
Bez. Kirchdorf: Thomas Stegmüller
Bez. Linz-Land: Christoph Schachinger, Eva 
Kastner, Muhamed Dzebic, Armin Celebic, 
Isabella Kornfelder, Anna Rosa Mittendor-
fer, Georg Altmüller, Raffael Markon
Linz-Stadt: Daniel Aigner, Franziska 
Maria Obermair, Matthias Doci, Se-
bastian Christian Auinger
Bez. Perg: Sebastian Dornauer
Bez. Ried: Georg Einböck, Daniel 
Johannes Wagner,Thomas Rosner
Bez. Rohrbach: Sophia Holzmeister
Bez. Schärding: Simon Friedl, Reinhard  
Piaskowy, Franz Haas, Stephan Schuste-
reder, Sebastian Angermeier, Luca Vitale
Bez. Urfahr-Umgebung: Martin Ehren-
gruber, Martin Holzinger-Hammer, Han-
na Madlmayr, Gabriel Andreas Pfleger

Bez. Vöcklabruck: Sebastian Maletzky, 
Augustin Aigner, Fabian Schiller, Chris-
toph Huber, Christoph Schuster
Bez. Wels-Land: Christoph Wienerroither
Niederösterreich: Peter Datzberger, 
Serdar Efendioglu, Matthias Waldherr, 
Michael Riegler, Artiol Bojku
Salzburg: Bernhard Sobota
Steiermark: Patrik Tadic
Wien: Abdullah Bahadir, Thomas Bentz, 
Lucas Karner, Anton Köller, Arianit Kuka-
laj, Benedikt Leitner, Katarina Mrvelj, Do-
minik Nagelmüller, Muhammed Süzgen
Vorarlberg: Lisa Pfefferkorn
 
Folgende 13 Personen haben die 
Holzbaumeisterprüfung bestanden: 
Bez. Ried: Mathias Salhofer, Benjamin 
Putscher
Bez. Urfahr-Umgebung: Christian Ober-
humer
Bez. Vöcklabruck: Viktor Schulze-
Oechtering
Bez. Wels-Land: Thomas Hager
Niederösterreich: Hubert Farnberger, 
Manfred Kalkhofer, Fabian List, Kevin 
Konrad Koppensteiner, Daniel Straka
Salzburg: Michael Greinz, Matthias Steger
Bayern: Markus Altmann

Exklusive DAXL-
Aktion:
Kia Ceed SW Silber inkl. Style Paket (P2)
- Preisvorteil von bis zu € 4.550,-.

nur bei DAXL ab¹

€ 22.990,-
Daxl Auto und Zweirad GmbH | www.daxl.at 
Hammermühle 11 | 4707 Schlüßlberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub Süd 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 80 577

CO2-Emission: 146-121 g/km, Gesamtverbrauch: 5,3-6,4 l/100km 
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU)Nr. 540/2014 und Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrgeräusch dB(A) 65.0-63.0/Nahfeldpegel dB
(A)/min-176.0-74.0/3750. 1) Listenpreis CeedSW Silber € 27.540,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung): € 1.500,- Kia-Bonus, € 1.500,- Finanzierungsbonus (über Kia Finance) und € 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss
eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nur gültig b. Kauf eines Neu- o. Vorführwagens, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht. Finanzierung
über Santander Consumer Bank GmbH. Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.25. Stand 04|2025. *) 7 Jahre/150.000km Herstellergarantie.
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FEUERWEHR

Rege Teilnahme beim
Abschnittsbewerb
WARTBERG. Zahlreiche Ju-
gend- und Bewerbsgruppen
stellen beim Abschnittsfeuer-
wehrleistungsbewerb im Raiff-
eisen Aist Stadion ihr Können
unter Beweis.

Für die Abwicklung des Liga-
bewerbs sorgte das Team der
Feuerwehr Wartberg/Aist ge-
meinsam mit Dieter Penn (Ab-
schnitts-Fachbeauftragter Leis-
tungsbewerbe) und Bernhard
Satzinger (Abschnitts-Fachbe-
auftragter Feuerwehrjugend) mit
den Bewerter-Teams aus dem
Bezirk. Bei den Aktiven FLA
Bronze 1. Klasse holte Erd-
mannsdorf 1 den ersten Platz, in
der Klasse FLA Bronze 2. Klas-
se sicherte sich Hinterberg 3 den

Sieg. Bezirkssieger FLA Bronze
ist Tragwein 1, in derKlasse FLA
Silber 1. Klasse konnte sich
Lamm 1 den Sieg holen, in der 2.
Klasse FLA Silber ging der erste
Platz an Hinterberg 3. Bezirks-
siegerFLASilber istLichtenau1.
Bei der Jugend FjLA Bronze 1.
Klasse ging der Sieg an Wart-
berg 1, in der Klasse FjLA Bron-
ze 2. Klasse an Unterweißen-
bach 2 und in der FjLA Bronze
Bezirksliga holte sich Erdleiten 1
den Sieg. In der 1. Klasse FjLA
Silber sicherte sich Langfirling 1
die Spitzenposition, in der 2.
Klasse FjLA Silber Rainbach im
Mühlkreis 1. Den Sieg in der
FjLA Silber Bezirksliga konnte
sich Erdleiten sichern. Mehr:
www.tips.at/n/689018<

Beim Bewerb nahmen auch viele Jugendgruppen teil. Foto: Edith Hinterkörner

LAUFABENTEUER

Charitylauf quer durch Österreich
LEOPOLDSCHLAG. Unter dem
Titel East2West startet der Leo-
poldschläger Tobias Hoffelner
am 9. Juli ein Herzensprojekt: Er
wird Österreich von Ost nach
West durchqueren und dabei
Spenden sammeln. „Ich werde
auf der Strecke zwischen Neu-
siedlersee und Bodensee 980 Ki-
lometer und 53.000 Höhenmeter
in maximal 28 Tagen zurückle-
gen. Im Schnitt sind das 35 Ki-
lometer und 2.000 Höhenmeter
pro Tag“, beschreibt Hoffelner

dasVorhaben. Laufenwird er auf
dem Nordalpenweg, welcher ein
offizieller Weitwanderweg ist.
Umdabeinichtnurzuzeigen,was
einMensch in der Lage sein kann
zu leisten und die eigenen Gren-
zen zu verschieben, wird er auch
noch unter dem Motto „Laufend
gutes tun“ Spendengelder für den
Verein Herzkinder Österreich
sammeln. Als „Basislager“ wird
ihn seine Frau mit einem Wohn-
mobil begleiten und ihn best-
möglich versorgen.<Tobias Hoffelner begibt sich ab 9. Juli auf das Laufabenteuer. Foto: Privat

AGRARBILDUNGSZENTRUM

Ausbildung: 29
neue Fachkräfte
HAGENBERG. Angekommen in
der Landwirtschaft: 29 Fach-
kräfte aus dem ABZ Hagen-
berg schlossen ihre Ausbil-
dung als landwirtschaftliche
Facharbeiter ab.

„Viele von ihnen haben die Aus-
bildungnebenBeruf,Familieund
anderen Verpflichtungen ge-
meistert. Das erfordert Ausdau-
er, Disziplin – und vor allem ech-
tes Interesse “, gratuliert Agrar-
Landesrätin Michaela Langer-
Weninger. Die unterschiedli-
chen beruflichen Hintergründe –
vom Bierbrauer bis zum Musik-
schullehrer–derAbsolventendes
Jahrgangs sorgten für eine bunte
Mischung an motivierten Schü-

lern. Alle jedoch mit dem Ziel
sich jenes Wissen anzueignen,
um einen landwirtschaftlichen
Betrieb übernehmen oder pach-
ten zu können. Im Zentrum des
pädagogischen Konzepts steht
die Verbindung von Theorie und
Praxis: In der einjährigen Aus-
bildung sind insgesamt 360
Theorie- und 140 Praxisstunden
vorgesehen. „Die landwirt-
schaftliche Abendschule ist ein
wichtiger Bildungspfad für an-
gehende Facharbeiter in unserer
Region. Durch die starke Praxis-
nähe bereiten wir die Teilneh-
menden gezielt auf die Anfor-
derungen der modernen Land-
wirtschaft vor“, sagt Direktor
Bernhard Pilz.<

Die Absolventen starten ins bäuerliche Unternehmertum. Foto: Land OÖ/Margot Haag
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Lesen, verstehen,
Meinung bilden.

Wirtschaft
trotzt

Krise Erfolgreich ist, wer bestehen kann,
auch wenn der Wind von vorne
kommt. Als Top-Wirtschaftsregion
versteht es Oberösterreich, selbst in
herausfordernden Zeiten zu wachsen. Die
OÖNachrichten berichten darüber. Gut
recherchiert, fair und ohne Panik-Modus.
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TIPS TALK

Aufbruchsstimmung in der Industrie
LINZ. Thomas Bründl ist der
neue Präsident der Industriel-
lenvereinigung (IV) Oberöster-
reich. Im Interview spricht der
Chef des Marchtrenker Spritz-
gussunternehmens Starlim
Sterner über notwendige Ver-
änderungen, um den Standort
wieder zu stärken.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie übernehmen das Amt in
herausfordernden Zeiten. Welche
Themen sind Ihnen am wichtigsten?

Thomas Bründl: Ein Aufbruch
wird notwendig sein. „More of
the same“ wird nicht zu einem
anderen Ergebnis führen. Was
mich zuversichtlich stimmt, ist,
dass es immer breiter ankommt,
dass eine Veränderung notwen-
dig ist, um in eine nächste Auf-
schwungphase zu kommen. Wir
haben uns in den letzten vier Jah-
ren aus demMarkt gepreist. Jetzt
geht es darum, so rasch wie mög-
lich wieder an das europäische
Niveau heranzukommen. Wenn
ich zehn Jahre zurückdenke, ha-
bendieDeutschenneidvollzuuns
geblickt.Wir waren agil, nicht so
bürokratisch, und wir waren ver-
änderungswillig.Dann habenwir
begonnen, uns immer mehr ein-
zuzementieren, undgeglaubt,wir
müssten alles besser machen,
zum Beispiel was die Klimaziele
betrifft. Über die Jahre ist uns ein
Stück weit ein gewisses Maß an
Realität abhandengekommen.

Was braucht das Land, um wieder
wettbewerbsfähig zu werden?

Bründl:Wir brauchen einen mit-
telfristigen Plan, wie wir die
Lohnstückkosten wieder nach
unten bringen, eine absolute Ent-
schlackung der Energiekosten
und der überbordenden Bürokra-
tie sowie der Gesetze, die uns
überschwemmt haben.

Österreich hat einen der teuersten
Strompreise. Das Wirtschaftsminis-
terium kündigte an, dass die ener-
gieintensive Industrie für die Jahre
2025 und 2026 wieder einen Strom-
bonus erhalten soll. Ist das ausrei-
chend?

Bründl: Allein das Wort „Bo-
nus“ löst bei mir ein leichtes Ma-
gengeschwür aus. Die energie-
intensive Industrie wird doppelt
besteuert, weil sie einerseits die
CO2-Zertifikate kauft und ande-
rerseits über denEnergiepreis das
CO2 noch einmal bezahlt. Das ist
nichts anderes als eine Refun-
dierung einer zu viel bezahlten
Abgabe. Eine Herausforderung
wird der gestützte Industrie-
strompreis, den die Deutschen
jetzt von der EU-Kommission
bestätigt bekommen haben. Das
ist bereits in anderen Ländern
passiert und bedeutet damit na-
türlich einen klassischen Wett-
bewerbsnachteil für uns.

In Zusammenarbeit mit der Johan-
nes-Kepler-UniversitäthatdasLand
Oberösterreich eine neue Exzel-
lenzstrategie für den Standort Ober-
österreich vorgestellt, die den
Schwerpunkt auf Künstliche Intel-
ligenz legt. Kann KI ein sogenann-
ter „Gamechanger“ werden?

Bründl: KI wird sehr viele Pro-
zesse verändern und stellt eine

große Herausforderung für die
Gesellschaft dar. Erfolgreich
werden diejenigen sein, die am
besten eine Kosten-Nutzen-Si-
tuation darstellen können. Spie-
len ist gut, aber letztlich geht es
um Business Cases. KI ist ver-
gleichbar mit einem Werkzeug-
kasten. Mit Sepp Hochreiter ha-
ben wir in Oberösterreich eine
Vorzeigeperson, die eine Strahl-
kraft über dieGrenzenhinaushat.
Mir war nicht bewusst, dass sich
bereits über 2.000 Studierende
mit KI beschäftigen. Das ist ein
mächtiges Gefühl.

Wie stehen Sie zu Windkraft?

Bründl: Alles, was Energie pro-
duziert, wird in Zukunft ge-
braucht werden. Nur bitte nicht
stückweise. Wenn ich ein Haus
baue, fange ich auch nicht beim
Dach an, sondern mit einem Kel-
ler oder einer Fundamentplatte.
Darauf baue ich dann auf. Mir
fehlt schlichtweg eine Strategie.
Was brauchen wir, um mit Ener-
gieträgern, die diskontinuierlich
Strom erzeugen, im Netz richtig
umzugehen? Jetzt bauen wir PV-
Anlagen, die wir dann teilweise
vom Netz nehmen, wenn zu viel
Energie zur gleichen Zeit pro-
duziert wird. Mit Windrädern
werden wir kein anderes Thema
haben. Wir haben nicht 8.760
StundenWind im Jahr.

Viele Unternehmen haben Nieder-
lassungen im Ausland. Droht die
Gefahr einer Abwanderung?

Bründl: Je mehr wir im Ausland
investiert haben, desto besser
sind wir in Österreich gewach-
sen. Das klingt widersinnig, aber
wenn man lokal investiert, dann
kommt man an eine Kunden-
klientel heran, dieman vorher nie
hätte ansprechen können. Jetzt
sind wir an einem giftigen Punkt
angelangt,weil sich dieKosten in
den letzten vier Jahren so stark
erhöhthaben.Wir tununsschwer,
wenn der europäische Ableger
sagt: „Ich kaufe das Produkt von
einem anderen Standort ein, weil
es aus Österreich heraus zu teuer
ist.“ Wir sind mittlerweile von
Ländern umgeben, die doch
merklich günstiger sind als wir.
Was uns hoffentlich nicht abhan-
denkommt, sind die Headquar-
ters. Es wäre schlecht, wenn sie
uns sukzessive entgleiten. Dann
sind wir nur noch eine verlän-
gerte Werkbank und schneller
austauschbar.

Sie sagen,dieWork-Life-Balance sei
„aus der Balance geraten“. Was er-
warten Sie sich von der Politik und
den Arbeitnehmern?

Bründl: Hier ist unser Steuersys-
tem zu hinterfragen. Mittlerwei-
le haben einige entdeckt, dass das
Haushaltseinkommen ausreicht.
Das ist natürlich ein falsches An-
reizsystem, denn gleichzeitig
kannman nicht sagen, dass es nur
einen Teil der Gesundheits- oder
Sozialleistungen gibt. Im
Gegenteil, manche reduzieren
sogar, um die Sozialleistungen
voll auszuschöpfen. Das ist na-
türlich massiv egoistisch. Mir
geht es aber nicht um den Ein-
zelfall, denn natürlich wird jeder
versuchen, sich zu optimieren.
Hier geht es um das gesell-
schaftspolitische Thema, dass
jeder seinen Teil beiträgt.<

Der neue IV-OÖ-Präsident Thomas Bründl im Gespräch mit der Tips Foto: IV OÖ / Pelzl
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Jetzt
mitspielen!

160 Jahre. 160 Preise.
16660 Jahre recherchieren, zuhören, nachfragen. Die OÖNachrichten

verrrstehen, was Oberösterreich bewegt – seit 1865. Machen Sie jetzt
mittt beim Jubiläumsgewinnnnspiel und sichern Sie siccch die Chance auf

einen von 11160 tollen Preisen!

100x € 50,-
Wertgutscheine von den

KultiWirtenKultiWirten 

6x 1 Nächtigung
für 2 Personen
im Bergergut

4x Lumin Elektrogrill
von Weber

für 2 Personen 
im Bergergut im Bergergut 

4x Lumin Elektrogrill 

50x € 50,-
Wertgutscheine

von oeticket
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Umwidmungszuschlag bei 
Grundstücksveräußerungen

Wertsteigerungen von Grund und 
Boden anlässlich einer Umwidmung 
von Grünland in Bauland sollen 
künftig stärker besteuert werden. 
Zu diesem Zweck soll den positiven 
Einkünften aus der Veräußerung des 
umgewidmeten Grund und Bodens 
ein Umwidmungszuschlag hinzu-
gerechnet werden. Dieser soll 30 
Prozent der auf Grund und Boden 
entfallenden positiven Einkünfte 
betragen und unabhängig davon 
anfallen, ob der Grund und Boden 
„Altvermögen“ oder „Neuvermö-
gen“ darstellt. 

Um eine überschießende steuerliche 
Belastung zu verhindern, soll der 
sich aus der Hinzurechnung des 
Umwidmungszuschlags ergebende 
Veräußerungsgewinn mit dem Ver-
äußerungserlös gedeckelt werden. 
Erfasst sein sollen Veräußerungen 
von Grundstücken ab 1.7.2025, 
wenn die Umwidmung ab 1.1.2025 
stattgefunden hat. Dies gilt sowohl 
für Grundstücke im Privatvermögen 
als auch im Betriebsvermögen.

Beispiel
Eine im Jahr 2010 um 100.000 
Euro erworbene Liegenschaft 
wurde im Jahr 2025 in Bauland 
umgewidmet. Dadurch kam es zu 
einer Wertsteigerung, sodass die 
Liegenschaft nunmehr um 400.000 
Euro veräußert werden konnte. Der 
Veräußerungsgewinn (also die 
Differenz zwischen Veräußerungs-
erlös und Anschaffungskosten) 
beträgt 300.000 Euro. Dieser wird 
um den Umwidmungszuschlag 
von 30 Prozent (also 90.000 Euro) 
erhöht, sodass die steuerpflichtigen 
Einkünfte 390.000 Euro betragen.

SteUer-
tipp
von
Mag. Andreas 
Pirklbauer, LL.M.
Steuerberater

 
Pirklbauer 
Wirtschaftsprüfung & 
Steuerberatung
4240 Freistadt, Badgasse 5 
Tel. 07942 74761, Fax-DW 6 
www.pirklbauer.com 
E-Mail: office@pirklbauer.com 
Anzeige

KLIMAINSEL RIESENEDERPARK

Für Award nominiert
PREGARTEN. Sieben oberös-
terreichische Vorzeigeprojekte
zur Klimawandelanpassung
sind heuer im Rennen um den
grenzüberschreitenden Adap-
terraAward.Einesdavon istdie
Klimainsel Riesenederpark in
Pregarten.

Ein wasserspeicherndes Boden-
system mit gezielter Regenwas-
sernutzung verwandelt eine ehe-
mals versiegelte Brachfläche in
Pregarten in eine begrünte Kli-
mainsel, die selbst in Hitzepe-
rioden Kühlung bietet. Dafür ist
das Projekt für den Adapterra
Award nominiert worden. Der
Preis zeichnet die besten Maß-
nahmen zur Anpassung an den
Klimawandel im tschechisch-
österreichischen Grenzraum aus.
Insgesamt 29 Projekte wurden
2025 eingereicht, acht davon aus

Österreich – darunter sieben aus
Oberösterreich. Eine internatio-
nale Fachjury wählt bis 31. Juli
die besten Projekte aus, die an-
schließend dem Publikum zur
Wahl gestellt werden. „Die OÖ-
Nominierungen zeigen, wie Kli-
maanpassung konkret, praxisnah
und mit Mehrwert für Bevölke-
rung und Umwelt umgesetzt
werden kann – vom Hochwas-
serschutz über Stadtbegrünung
bis zur wasserspeichernden Kli-

mainsel“, sagt Norbert Rainer,
Geschäftsführer Klimabündnis
OÖ. Die weiteren nominierten
Projekte aus Oberösterreich sind
die KlimaOase Linz-Lustenau,
Grüne Stadtoase – Nordico Vor-
platz, Baumpflanzoffensive
Neustadtviertel und Hochwas-
serschutz Haselgraben (alle
Linz), Dachbegrünung Eurospar
(Rohrbach-Berg) und Renatu-
rierung der Aschach (Waizen-
kirchen).<

Klimainsel Riesenederpark in Pregarten Foto: Roman Gutenthaler

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 2.+3. Juli              
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen und umsetzen; Blütenpflan-
zen säen; Kräuterblüten sammeln; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Maler-
arbeiten; düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen; kaputte Haarspitzen 
schneiden; Herzensangelegenheiten
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen; 
Hühneraugen entfernen

FR 4. Juli              
ab 11:35 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SA+SO 5.+6. Juli              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: Heilkräuter sammeln; Pflanzen gießen 
und düngen; Rasen mähen oder bearbeiten; 
umsetzen und umtopfen; Salate setzen; Schne-
cken bekämpfen; Wasserinstallationsarbeiten; 
Jungtiere entwöhnen; Wohnung neu beziehen; 
Gartenzäune setzen; Massagen; geschäftliche 
Verhandlungen
Ungünstig: Wohnungsputz, Malerarbeiten

MO 7. Juli              
bis 00:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Früchte ernten; einkochen und kon-
servieren (Beeren, Kirschen, Erbsen, Tomaten, 
etc.); Brot und Kuchen backen; Wohnung lüften; 
Malerarbeiten; die meisten Aufräumarbeiten; 
Nagelpflege 
Ungünstig: Kompost ansetzen; Unkraut jäten; 
Pflanzen umsetzen; Wäsche waschen

DI 8. Juli              
Wendepunkt – Siehe gestern

MI 9. Juli              
ab 11:03 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DO 10. Juli              
Vollmond um 22:40 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Ernte von Wurzeln aller Art; Quellen 
und Wasseradern suchen; Heilkräuter sammeln; 
Salben herstellen; Brot backen; Haushaltspläne 
aufstellen; Haut- und Nagelpflege
Ungünstig: Zahnbehandlungen, Operationen

JUGENDZENTRUM

Neuer Leiter
FREISTADT. Nach dem Aufbau
des Jugendtreffpunkts, übergibt
JUZ-Leiterin Iris Poxleitner die
Verantwortung an den 23-jähri-
gen Martin Buchinger. Mit acht
Jahren Erfahrung in der ehren-
amtlichen Jugendarbeit kennt er
die Wünsche und Bedürfnisse
junger Menschen. Seine Vision:
Das Jugendzentrum als offenen
Treffpunkt stärken und durch
verstärkte Kooperationen noch
mehr junge Menschen erreichen.
Infos: www.jcuv.at/freistadt<

Neue Leitung für das Jugendzentrum
in Freistadt Foto: JCUV
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KINOTIPP

Jurassic World
FünfJahrenachdenEreignissenauf
Isla Nublar leben Dinosaurier und
Menschen in einer fragilen Koexis-
tenz. Ein Team aus Experten – dar-
unter Zora Bennett (Scarlett Jo-
hansson) und Duncan Kincaid
(Mahershala Ali) begibt sich in ge-
heimer Mission auf eine abgele-
gene Insel, um genetisches Mate-
rial von den Dinosauriern zu ge-
winnen–ein entscheidenderSchritt
zur Entwicklung eines revolutio-
nären Heilmittels. Doch die Mis-

sion nimmt eine Wendung, als sie
auf eine gestrandete Familie tref-
fen, deren Boot von Wassersau-
riern zerstört wurde. Gemeinsam
finden sie sich auf einer verbote-
nen Insel wieder, die einst als ge-
heime Jurassic-Park-Forschungs-
einrichtung diente.< Anzeige

Scarlett Johansson und Jonathan Bailey auf den Spuren der Dinosaurier.
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„Jurassic World – Die
Wiedergeburt“
Jetzt bei Star Movie
www.starmovie.at

VEREINSPREIS

Innovative Projekte
vor den Vorhang
OÖ. Die Vereinsakademie holt
gemeinsam mit Tips wieder her-
ausragende Projekte heimischer
Vereine vor den Vorhang und
zeichnet sie mit dem Vereins-
preis 2025 aus.
Bis 15. September können oö.
Vereine und Organisationen mit
Vereinsstruktur online ihre Pro-
jekte einreichen. Wichtig: Die
Projekte müssen entweder bereits
umgesetzt worden sein oder kurz

vor der Umsetzung stehen. Der
Preis wird in den Kategorien „Im
Verein ist man nie allein“, „Nach-
haltigkeit für Generationen“ so-
wie „Soziales Engagement und
Inklusion“ vergeben. Pro Kate-
gorie winken ein Hauptpreis (500
Euro) und zwei Anerkennungs-
preise (je 200 Euro).<

Die Gewinner des Vereinspreises 2023 samt Gratulanten Foto: Max Mayerhofer

Jetzt Projekte einreichen:
vereinsakademie.at/vereinspreis

VOTING

Schönster Garten
OÖ/NÖ. Tips und Husqvarna
Austria haben das „schönste
Gartenfoto“ – den schönsten
Platz daheim in der Natur ge-
sucht und gefunden! Die
Wohlfühloase von Monika
Heinzl aus Freistadt hat von
den Tips-Lesern die meisten
Stimmen erhalten.

Monika Heinzl musste sich gegen
jede Menge Konkurrenz durch-
setzen, immerhin wurden 167
Fotos von Gärten, Balkonen und
Terrassen eingereicht. Die An-
wärter auf den Titel „Schönster
Garten“ haben zudem fleißig
Freunde und Verwandte mobili-
siert abzustimmen, woraufhin ins-
gesamt 18.955 Stimmen per On-
line-Voting abgegeben wurden.
Für Monika Heinzl hat sich die
Mühe auf jeden Fall gelohnt. Auf
sie wartet nun ein Husqvarna-
Wertgutschein in Höhe von 1.500

Euro mit einem kostenlosen Gar-
tencheck von Husqvarna Home
Service. Tips gratuliert der Ge-
winnerin und dankt allen für ihre
Teilnahme und die Fotos von ihren
Wohlfühloasen und schönsten
Plätzen in der Natur.<

Monika Heinzl aus Freistadt hat sich
den Titel „Schönster Garten“ ge-
schnappt. Foto: Monika Heinzl

Alle Infos und Ergebnisse auf:
www.tips.at/garten

ZEIGS ZEIGNIS

Zeugnisfoto gesucht
OÖ. Beim Tips-Fotowettbe-
werb „Zeigs Zeignis“ spielen
Noten keine Rolle. Was zählt,
ist Kreativität.

In Kooperation mit dem Papier-
und Spielwarenhandel, dem OÖ
Verkehrsverbund und Radlberger
sucht Tips wieder die originells-
ten Zeugnisfotos. Auf die besten
Einsendungen, gewählt von einer
Fachjury, warten pro Bezirk Gut-
scheine für den Fachhandel der
Sparte OÖ Papier- & Spielwaren-
handel im Gesamtwert von je 200
Euro. Obmann Georg Obereder:
„Zeigs Zeignis hat sich über die
Jahre hinweg als beliebte Initia-
tive etabliert, die nicht nur schu-
lische Leistungen, sondern vor
allem auch Engagement und
Kreativität würdigt.“ Zusätzlich
dürfen sich die Bezirkssieger über
einen Gutschein für den Hoch-
seilgarten Kirchschlag Ralf &

Walter für ein Kind und einen Er-
wachsenen freuen.
Gesucht werden positive Bilder
der Schüler mit ihren Zeugnis-
sen. Bis auf Fotomontagen ist al-
les erlaubt. Mitmachen können
alle Schüler aus Oberösterreich
zwischen sechs und 14 Jahre.
Einfach Foto auf tips.at/zeugnis
hochladen (mind. 200 dpi) und
Name, Adresse und Wohnbezirk
nicht vergessen. Einsendeschluss
bis einschließlich 10. August.<

Gesucht werden kreative Fotos der
Schüler samt Zeugnis. Foto: Gerald Pernkopf
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WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605
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Aktuelle News 
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www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

Ihr regionaler Spezialist 
für thermische 
Solaranlagen/
Photovoltaik

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEN-MAZDA-ALFA-FIAT
www.ambros-automobile.at

SEAT ROTSCHNE FREISTADT
www.rotschne.at

FORD AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at

PEUGEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele
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Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 4. Juli von 7.30-12.00
Uhr. 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Werkstattzu-
behör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Barbara 60 J. jugendlich,
schlank, natürlich, von Langlau-
fen bis Schwimmen, von Tan-
zen bis Reisen, spontan und fle-
xibel. Früher habe ich über eine
Partneragentur gelächelt. "Wie
kann man bloß" jetzt sehe ich
es anders. Ich suche kein Aben-
teuer, sondern Ehrlichkeit,
Treue, ein Mann der Gefühle
zeigen kann, etwas sportlich
ist, sich nach Leidenschaft, Ro-
mantik u. viel Zärtlichkeit
sehnt. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Maria 72 J. WITWE, eine
herzliche nicht ortsgebundene
Frau, die gerne kocht u. im Gar-
ten arbeitet. Du wirst Dich freu-
en, wenn Du Sie in die Arme
nehmen kannst. Gerne würde
Sie Dich mit ihrem Auto abho-
len u. einen Ausflug mit Dir ma-
chen. Welcher Mann, gerne bis
jugendliche 85 J. ist auch so al-
leine u. sehnt sich wieder nach
Reden, Kuscheln, gemeinsam
durchs Leben gehen. Agentur
Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Monika 61J. ein Glücks-
fall für jeden Mann der eine
liebevolle, zärtliche und lebens-
lustige Partnerin sucht, möchte
gerne nach langer Einsamkeit
wieder die Liebe erleben. Bin
mobil. Agentur Liebe&Glück
0664/88262264
www.liebeundglueck.at

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
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Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

JOBS

Stellenangebote

die Nummer Deins im Job Finden

919191919191919191919191919191919191919191919191919191919191919191919191919191Liebe Urli,  
Oma und Mama!
Alles Gute  
und weiterhin viel 
Gesundheit von deiner 

Familie Stumbauer

Liebe Selina, liebe Julia!
Wir wünschen euch  
von ganzem Herzen  
alles Gute zum  

18. Geburtstag!
Bleibt so lebensfroh wie ihr seid!

Goli und Ged, Judith und Gerhard und Omas

Lieber Julian!
Alles Gute zum  

20. Geburtstag!
Bleib so zielstrebig wie du bist.

Wir sind sehr stolz auf dich!

Goli und Ged,  
Melitta und Andreas,  

Marius und Resch-Oma

Als Mama/Oma  
bist du immer lustig 
und zum Glück auch  
ziemlich rüstig.  
Wir wünschen dir, 
dass dies noch lang 
so bleibt - Du bist 
die beste Mama/
Oma weit und breit. 

Drum wünschen wir dir  
zum 70er Gesundheit, Frohsinn  

und ein langes Leben.
Deine Familie

Deine Eltern und Bruder Mario

Wir gratulieren 

Dr. Thomas 
Blumauer-Hießl 

herzlich zum erfolgreich 

abgeschlossenen 

DOKTORAT 

im Fachgebiet Informatik.

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Unsere Pflückzeiten: 
täglich von 8 bis 19 Uhr
Sonntag geschlossen 

Ernteauskunft: 
Tel.: 07236 7089 bzw. 
Tel. 0664 4627266
Familie Mara 
Brücklerhof
4224 Wartberg ob der Aist
Schönreith 12        

Pflücken und genießen:
Heidelbeeren in Wartberg ob der Aist

ToP-TiPP
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Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Jetzt mit Regionsauswahl

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Wir suchen ab sofort 

eine/n Koch/Köchin
5 oder 4 Tage Woche

Voll- oder Teilzeit
Gehalt mind. € 2.237,– Brutto/Vollzeit,

Überzahlung nach Qualifikation

Kennenlernen vereinbaren bitte  
schriftlich oder telefonisch unter:
info@hotel-rockenschaub.at

Franz Rockenschaub
4252 Liebenau 5 | 07953 247

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt
Gerhard Larndorfer
Tel.: +43 7942 74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Familie mit 6 Kindern
sucht Bus (mind. 8 Sitze).
Dringend. Bitte faire An-
gebote, auch privat!
  0660 9369816

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 250.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at

Haushaltshilfe in Freistadt
für Reinigung und Bügeln für
4 Std./Woche, (Freitag Nachmit-
tag oder Samstag) gesucht.
Angebot: € 25,-/ Stunde,
 0660 7066787
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Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Teilzeit-Jobs in der  
Bio-Gewürzmanufaktur in Neumarkt

Produktion / Gewürze mischen & abfüllen / Lager
Kreative/r Koch/Köchin & Social Media 

Jetzt bewerben: office@barondesel.com · Tel. 07941 71170

Als regionale Baufirma, ansässig im Herzen des Mühlviertels, verwirklichen wir seit 45 Jahren
zahlreiche Projekte im Bereich Außenanlagen - Kanalbau - Kanalsanierung - Kanalservice.

Unser Team umfasst 75 Mitarbeiter, welche das Fundament unseres Erfolges sind.

Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (mit Lebenslauf und Foto) sendest du bitte an:
A. Zaussinger Bau– und Transporte G.m.b.H. z.H. Herrn Prok. Ing. Thomas Triefhaider

Zaussinger Straße 1, 4224 Wartberg ob der Aist E-Mail: office@zaussinger.at

Wir suchen zum sofortigen Eintritt:

Baggerführer (Vollzeit)
DEIN AUFGABENGEBIET:
 Sorgfältige und umsichtige Bedienung
von Mobil– und Kettenbaggern
unterschiedlicher Gewichtsklassen

DEIN PROFIL:
 Praxis im Leitungsbau
 Führerschein der Klasse B
 Selbständigkeit und Verlässlichkeit

WIR BIETEN:
 einen sicheren Arbeitsplatz in einem
etablierten Bauunternehmen

 Entlohnung lt. Kollektivvertrag
Bauindustrie und Baugewerbe
(Einstufung III a) KV Brutto € 19,29
Stundenlohn Stand 01.05.2025

 Bereitschaft zur leistungsorientierten
Überzahlung je nach Qualifikation und
Erfahrung

WIRSUCHEN
DICH!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit  
am Standort Gallneukirchen folgende Mitarbeiter*innen:

• Technischer Zeichner / Konstrukteur 

• Projektleiter

• Bauschlosser für Montageeinsätze 
in Österreich

Entlohnung lt KV für metall- und eisenverarbeitendes  
Gewerbe mit Bereitschaft zur Überzahlung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Bewerbung an office@oyrer.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: +43 664 3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

die Nummer Deins im Job Finden

Wir suchen Hauptmonteure (m/w/d) für die fachgerechte Montage
unserer hochwertigen Bauelemente wie Fenster, Türen & Tore direkt
bei unseren Kunden vor Ort. VZ/TZ - ab Wartberg / Mühlviertel

Alle weiteren Informationen zur Stelle erhalten Sie hier:
Online: karriere.lagerhaus.at/pregarten-gallneukirchen
Personalbüro: Doris Koglgruber
+43 7236 / 64 0 64 184, doris.koglgruber@lkg.at

*Bedingungen in der Stellenbeschreibung online sowie
direkt im Personalbüro. Gültig bis auf Widerruf.

Lagerhausgen. Pregarten-Gallneukirchen eGen, Betriebsstraße 20, 4224 Wartberg/Aist

Jetzt mit Einstiegsbonus in Höhe von

€ 5.000,-*

Monteure
für Fenster & Türen

Wir suchen ab sofort

DAS
könntest
du sein!

www.lachstatthof.atLachstatt 41 // 4221 Steyregg

Küchenhilfe
(m/w/d) // Teilzeit (20 Std./Woche)

KONTAKT & BEWERBUNG
Bettina Raith // 0732 / 24 59 28-27 // personal@ooe.bauakademie.at

DAS ERWARTET DICH:
» Familiäres Arbeitsklima // 1 Mahlzeit pro Arbeitstag

» Keine Teildienste; keine Sonn- und Feiertagsdienste

» KEIN Stau – Autobahnabfahrt Treffling

» Mindestentgelt € 1.328 brutto (bei 20 Std./Woche)

DAS WÜNSCHEN WIR UNS VON DIR:
» Motivation & eigenständiges Arbeiten

» Verlässlichkeit, Teamfähigkeit und Humor

» Ausreichende Deutschkenntnisse; eigener PKW von Vorteil
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SPORTLAND OÖ

„Danke schön“-Ehrenamtspreis
OÖ. Das Sportland Oberöster-
reich ruft gemeinsam mit Tips,
den OÖ Nachrichten, Life Ra-
dio und TV1 zur Teilnahme am
„Danke schön“-Ehrenamtspreis
auf. Damit soll das Engage-
ment jener gewürdigt werden,
die tagtäglich mit ihrem Ein-
satz das Vereinsleben am Lau-
fen halten.

Wo wären Oberösterreichs
Sportvereine, wenn es die
200.000 Ehrenamtlichen und de-
ren tatkräftige Hilfe nicht geben
würde? Sie stehen mit ihrer
Arbeit zumeist nicht ganz vorne
in der ersten Reihe, und dennoch
sind sie es, die den Betrieb mit
Einsatz und Empathie am Lau-
fen halten. Alle ehrenamtlichen
Helfer aus Oberösterreich kön-
nen ab dem 2. Juli bis zum 31. Ju-
li ganz einfach online unter

www.tips.at/ehrenamt von ihren
Sportvereinen nominiert wer-
den. Die Abstimmung findet
dann von 6. bis 31. August statt,
wobei man einmal täglich für
seinen Favoriten voten kann.

Tolle Preise winken
Auf die Gewinner warten tolle
Preise. Jeder Bezirkssieger er-
hält einen Geldpreis von 1.000
Euro, und unter ihnen kürt eine
Fachjury anschließend den Lan-

dessieger, der mit weiteren 1.000
Euro prämiert wird. Die Gewin-
ner werden bei einer Abschluss-
veranstaltung am 25. September
in Linz geehrt.
Hinweis: Die Vorjahressieger
sind von der Teilnahme ausge-
schlossen.<

V. l.: Petra Wintersperger-Paunger (Prokuristin Life Radio), Gino Cuturi (Ge-
schäftsführer Wimmer Medien), Marlene Augdoppler (Redaktionsleitung TV1),
LR Markus Achleitner, Alexandra Mittermayr (Chefredakteurin Tips), Harald Bartl
(Ressortleiter Sport OÖN) Foto: Volker Weihbold

Weitere Informationen sowie
das Nominierungsformular gibt's
unter: www.tips.at/ehrenamt

FAUSTBALL

Vize-Staatsmeisterinnen
FREISTADT. Die Freistädter
Faustballerinnen holten sich
den Vize-Staatsmeistertitel.

Mit einer beeindruckenden
Teamleistung sicherte sich die
Union Haidlmair Schwingen-
schuh Nussbach zum elften Mal
in der Vereinsgeschichte den
Staatsmeistertitel – und das vor
Heimpublikum. Im Endspiel
setzten sich die Gastgeberinnen
mit 4:1 (11:8, 8:11, 11:8, 11:6,
13:11) gegen Hallen-Champion
Union Compact Freistadt durch.
„Es war Wahnsinn, vor heimi-
scher Kulisse zu spielen“, sagte
Kapitänin Katharina Lackinger
nach dem Titelgewinn.
Der Spielverlauf zeigte ein Duell
auf Augenhöhe – vor allem zu
Beginn. Nach dem ersten Satz-
gewinn für Nussbach konterte
Freistadt durch starke Angriffe

von Emilia Engleder. Doch da-
nach übernahm Nussbach das
Kommando. Besonders in der
Defensive verdienten sich dabei
Jasmin Kammerhuber und Iris
Mayr gegen die starken Angriffe
von Compact-Angreiferin Emi-
lia Engleder ein Sonderlob von
ihrer Kapitänin: „Was die beiden
heute hinten gespielt haben, war
der Wahnsinn. Hut ab vor der
Leistung“, so Lackinger. Im pa-

ckenden fünften Satz schien
Freistadt dann noch einen deut-
lichen Rückstand zu drehen,
wehrte zweiMatchbälle ab. Kurz
darauf hatten die Hallenmeiste-
rinnen selbst einen Satzball.
Doch am Ende behielt Nussbach
die Nerven. Theresa Gsöllpoint-
ner verwandelte den entschei-
denden Punkt und ließ das Heim-
publikum in Euphorie ausbre-
chen.<

Silber für die Union Compact Freistadt Foto: Faustball Austria

Jedes Monat  
neue Fragen  

auf tips.at/quiz

Quiz

Wissen unter  
Beweis stellen  

& gewinnen!
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ÖSTERREICHISCHE MEISTERSCHAFT

Wahre Medaillenflut für den
Tragweiner Taekwondo-Verein
TRAGWEIN. Bei der Österrei-
chischen Meisterschaft zeigte
das Team aus Tragwein ein-
drucksvoll, was in ihm steckt
– mit einer wahren Medail-
lenflut und starken Teamleis-
tungen. In der Gesamtwer-
tung holten sich die Trag-
weiner den 2. Platz in Leis-
tungsklasse 1 (LK1) sowie den
4. Platz in der Leistungsklasse
2 (LK2 Nachwuchs).

Auch die Einzelleistungen kön-
nen sich sehen lassen. In LK1 er-
kämpfte Felix Hofko gleich
zweimal Gold – im Einzel sowie
im Paarlauf mit Mia Himmel-
bauer.
ZwarschiedMiaHimmelbauer im
Einzel knapp inRunde 1 aus, doch

gemeinsam mit Franziska
Hofko und Sophie Datscher
(Marchtrenk) holten sie als Team
ebenfalls Gold. Sophie Dreiling

erreichte im Einzelbewerb die
Bronzemedaille. Elisabeth Leit-
ner und Renate Tischberger lan-
deten jeweils auf dem zweiten

Platz, Renate Tischberger und
Wolfgang Schaumberger (Frei-
stadt) gewannen im Paarlauf
Gold, ebenso wie Sabine Ross-
gatterer im Einzel.
In LK2 waren Oliver Gattringer
und Valentina Ebner eine Klasse
für sich: Beide gewannen ihre
Einzelbewerbe, gemeinsam hol-
ten sie Gold im Paarlauf und Va-
lentina gewann zusätzlich mit
den Marchtrenker Mädels den
Teambewerb. Fazit: ein überaus
erfolgreicher Tag für das Team
Tragwein bei den Austrian Finals
– mit viel Edelmetall, tollem Ein-
satz und großem Zusammenhalt.
Das Trainerteam um Gerhard
Heßl und Klaus Gschwandtner ist
sehr zufrieden mit den Leistun-
gen seiner Sportler.<

Das Tragweiner Taekwondo-Team kehrte mit vielen Medaillen heim. Foto: privat

FRAUENLAUF

Erster Platz
FREISTADT. FünfMitglieder von
TriPowerWimbergerFreistadt –
Melina und Silvia Haghofer, Ka-
rin Pum sowie Sara und Roxana
Leitner – traten gemeinsam beim
Linzer Frauenlauf beim Pichlin-
gersee über die Distanz von 6,8
beziehungsweise 3,4 Kilometern
an. Besonders Melina zeigte eine
herausragende Leistung: Sie si-
cherte sich nicht nur den ersten
Platz in ihrer Altersklasse, son-
dern erreichte auch den dritten
Gesamtrang .<

Melina Haghofer (Mitte) Foto: Leitner

STOCKSPORT

Vize-Staatsmeister
FREISTADT. Jannik Birklbauer
von der SU Freistadt, Sektion
Stocksport, holt mit dem Team
OÖ-2 bei der U19-Stocksport-
Staatsmeisterschaft in Rieders-
bach die Silbermedaille. Nach
anfänglicher Niederlage kämpf-
te sich das junge Team ein-
drucksvoll zurück ins Turnier.
Jannik Birklbauer, erfahrener
Nachwuchsstocksportler der SU
Freistadt, nahm an der 44. Ös-
terreichischenMeisterschaftU19
in Riedersbach teil. Er trat mit
dem Team „Landesverband

Oberösterreich 2“ gemeinsam
mit Jakob Schano (SU Scharden-
berg), Selina und Christoph Plat-
zek sowie Niklas Fesel (alle SU
St. Willibald) an. Nach einer
knappen Auftaktniederlage
gegen das spätere SiegerteamLV
OÖ-1 zeigte das junge Team
starke Nerven und gewann alle
weiteren Spiele bis auf eines. Die
Silbermedaille war der verdiente
Lohn für die eindrucksvolle
Teamleistung und den stetigen
Leistungszuwachs im Turnier-
verlauf.<

Jannik Birklbauer (hinten, l.) mit seinem Team Foto: Markus Birklbauer

ERFOLG

Flughafenlauf
FREISTADT/LINZ. Um Mitter-
nacht am 13. Juni fiel der Start-
schuss zum 9. DHL Linz Airport
Night Run, bei dem auch das
Team von TriPower Freistadt
recht erfolgreich war. Oskar
Schuhmann konnte die fünf Ki-
lometer Strecke in 19:36,51 Mi-
nuten bewältigen.Er erreichte
somit in seiner Altersklasse
„Teens“ den zweiten Platz. In der
Wertung „TeamMixed“ erreich-
ten Susanne, Oskar und Stefan
Schuhmann als „die schnellen
Schuhe“ mit Platz zwei ebenfalls
das Stockerl.<

Die erfolgreichen Läufer Foto: TriPowerr
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TESTFAHRT

Porsche 911 GTS: Lesen. Schreiben.
Porsche fahren.
Bereits schulpflichtige Kids
scheinen zu wissen, dass nach
dem Erlernen der Lese- und
Schreibkunst nur noch eine Sa-
che am Lehrplan zu stehen hat.

Zumindest lassen die Reaktio-
nen auf den Testwagen diese Er-
kenntnis zu. Überrascht hat das
nicht, eine Ikone ist eine Ikone ist
eine Ikone. Wer sich vielleicht
manchmal fragt, wo denn der
große Unterschied zu einem, sa-
gen wir mal, leistungsmäßig
ähnlich starken BMWM3 Com-
petition liegt – da ist er. Die einen
bauen sportliche und schnelle
Autos, Porsche baut zeitlose und
Menschen jedweden Alters be-
geisterndeWertanlagen.

Hybrid neu gedacht
Ja, okay, ist etwas dick aufge-
tragen, aber nur rational packt
man den 911er nicht, schon gar
nicht alsdramatisiertenGTS.Das
Kürzel steht seit jeher fürdienoch
purere Essenz des Fahrens. Im
Zuge des letzten Facelifts wurde

dem ein weiterer Aspekt mit dem
klingenden, Puristen würden
„drohenden“ sagen, Namen „T-
Hybrid“ hinzugefügt. Die Teil-
elektrifizierung ist damit im 911-
er Universum angekommen, der
Untergang des Abendlandes ist
für die „Das Glas ist halb leer“-
Fraktion damit quasi Faktum. Ihr
Pendant sieht darin eine Chance
für eine optimierte Performance.
Das „T“ steht für Turbo. Nach
Mild-, Voll- und Plug-in Hybrid
jetzt also Turbo-Hybrid, wem,
wenn nicht Porsche hätte sowas
einfallen können. Dazu ein Blick
unterdieMotorhaube: ImGTST-
Hybrid arbeitet ein 3,6 Liter 6-
Zylinder Turbobenziner mit 485
PS. Zwei E-Motoren hieven die
Systemleistung auf 541 PS und
verlassen dabei ausgetretene
Hybridpfade.

Mit ganzem Herzen Freude
am Fahren
Rein elektrisches Fahren oder
Sprit sparen ist ihre Sache nicht,
mit ganzem Herzen widmen sie

sichderFreudeamFahren.EinE-
Motor ist in das Getriebe einge-
baut und schiebt ab Leerlauf mit
zusätzlichen 56 PS an. Der zwei-
te Kollege steckt im Gehäuse des
Turboladers und bringt selbigen
unmittelbar auf Drehzahl, um so
ohne Verzögerung Ladedruck
aufzubauen. Technikaffine
Menschen werden ob der Inge-
nieurleistung frohlocken. An-
satzlos und ohne spürbares Tur-
boloch stürmt der Porsche los,
fast im Stile eines großvolumi-
genSaugers dreht er bis auf 7.500
Umdrehungen. Systemleistung
und 610 Newtonmeter brennen
3,0 Sekunden für den Sprint von
0auf100km/h indenAsphalt, bis
maximal 312km/h läuft derGTS.
Urgewalten, eh klar, begleitet
vomso typischenrotzfrechenund
infernalen Porschesound.
Der Touchscreen bleibt ange-
nehm kompakt, die Verarbei-
tung auffällig perfekt und die
Ausstattung relativfair.Dass sich
bei einem Kaufpreis ab
233.995,02 Euro wie bei dem

Testmodell immer noch
36.034,74 Euro für Extras wie
adaptive Sportsitze, Bose Sound
oder abgedunkelte Matrix-LED
Scheinwerfer versenken lassen,
haben Ikonen so an sich. Mehr
dazu gibt es online auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc.<

Porsche 911 Carerra 4
GTS T-Hybrid

Motor: 6-Zylinder Turbo-Benziner/
E-Motoren
Leistung: 541 PS
Max. Drehmoment: 610 Nm
Testverbrauch: 12,7 Liter
Vmax: 312 km/h
0 auf 100 km/h: 3,0 Sek
Preis ab: 233.995,02 Euro

Der Porsche 911 Carerra 4 GTS T-Hybrid ist ab 233.995,02 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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e-mobilität

Cupra e-Hybrid: Fahrspaß trifft Effizienz
Mit seiner e-HYBRID Modellpalet-
te bietet CUPRA eine überzeugen-
de Kombination aus Fahrspaß, Ef-
fizienz und moderner Technik. Die 
Plug-in-Hybride erlauben sowohl 
rein elektrisches Fahren als auch 
den Einsatz eines Verbrennungsmo-
tors – ideal für den urbanen Alltag 
wie für längere Strecken.
Durch den Hybridantrieb lassen sich 
nicht nur Emissionen reduzieren, 
sondern langfristig auch Kraftstoff-

kosten sparen. Geladen werden kann 
bequem zu Hause über eine Wallbox 
oder unterwegs mit bis zu 50 kW an 
Schnellladestationen.
Besonders zukunftsweisend prä-
sentiert sich der neue CUPRA Ter-
ramar e-HYBRID, ein markantes 
SUV, das Design, Performance und 
Technologie vereint. Mit einer Sys-
temleistung von 272 PS und einer 
elektrischen Reichweite von bis zu 
120 Kilometern bringt der Terramar 

nicht nur Kraft, sondern auch Effizi-
enz auf die Straße. Optische High-
lights wie die prägnante Shark-No-
se, Matrix-LED-Scheinwerfer und 
ein durchgehendes Leuchtband am 
Heck unterstreichen den dynami-
schen Anspruch des Fahrzeugs.
Nicht weniger eindrucksvoll zeigt 
sich der CUPRA Leon e-HYBRID. 
Das sportliche Kompaktmodell 
punktet mit einem urbanen Fahr-
verhalten und einer elektrischen 

Reichweite von über 100 Kilome-
tern. Auch hier sorgen 272 PS für 
ein kraftvolles Fahrerlebnis. Die La-
dezeit beträgt rund 3,5 Stunden über 
die Wallbox, an Schnellladesäulen 
kann per DC-Technologie mit bis 
zu 50 kW geladen werden. Komfort 
bietet das durchdachte Interieur mit 
Schalensitzen, einem 10,25-Zoll-Di-
gitaldisplay und der Möglichkeit zur 
Fernsteuerung des Ladevorgangs via 
CUPRA Charger.<

Der CUPRA Terramar e-HYBRID in der 
Farbe Dark Void

Neue Plug-in-Hybrid-Autotechnik 
mit einer elektrischen Reichwei-

te von über 100km und einer 
Leistung von bis zu 200kW 

Anton Lievert, RotschneFoto: Werksfoto

CUPRAOFFICIAL.AT

1) 5 JahreGarantie oder 100.000 kmLaufleistung, je nachdem,was früher eintritt. Verbrauch: 0,4-0,8 l/100 km. Stromverbrauch: 15,7-23,9 kWh/100 km. CO2-Emission: 9-18 g/km. Symbolfoto. Stand06/2025.

1

DAS BESTE AUS BEIDEN WELTEN -
DIE CUPRA PLUG-IN-HYBRIDE.
Bis zu 130 km rein elektrisch fahren.

Jetzt Probe fahren!

A-4240 Freistadt, Leonfeldner Str. 2
Telefon +43 7942 72530, www.rotschne.at

Attraktive
Sondermodelle
jetzt bei uns!
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PARTYSTIMMUNG

Mit Tips VIP-Tisch gewinnen
PABNEUKIRCHEN. Die Pab-
neukirchner Zeltnächte sorgen
von Freitag, 18. Juli, bis Sonn-
tag, 20. Juli, wieder für ein mu-
sikalisches Highlight im Be-
zirk Perg. Tips verlost exklu-
siv einen VIP-Tisch für den
Auftakt am Freitag.

Von Freitag, 18. bis Sonntag, 20.
Juli verwandelt sich die Sportan-
lage Pabneukirchen wieder zur
Festzone: Den Startschuss am
Freitag um 20 Uhr geben „Nico
Kristoferitsch“ und die Publi-
kumslieblinge „Die Edlseer“.
Danach übernehmen „Die Gra-
nitstürmer“ das musikalische
Kommando und sorgen für Stim-
mung bis in die Nachtstunden.
Ein besonderer Höhepunkt: Tips
verlost einen VIP-Tisch für den
Freitagabend. Wer das Fest bei
freiemEintritt,mitbesterSichtauf
die Bühne, reservierten Sitzplät-

zen, freien Getränken und Essen
für 8 Personen erleben möchte,
sollte unter www.tips.at/gewinn-
spiele mitmachen. Am Samstag
beginnt das Programm um 19Uhr
mit „Marten“, einem frischen Ge-
sicht des Modern Mundart Pop.
Spätestens bei „Rian“ – bekannt
durch seinen Hit Verwandt-
schaftstreffen – erreicht die Stim-
mung ihren Höhepunkt. Das DJ-
Duo „Juse“ sorgt anschließend für
das musikalische Finale der
Samstagnacht. Der Sonntag star-

tet um 10 Uhr mit dem Früh-
schoppen. Die „Kurvenschnei-
der“ begleiten den Vormittag mu-
sikalisch und die Gstanzlsängerin
RenateMaier sorgtmitHumor für
beste Unterhaltung.
Freitagstickets sindum14Euroan
der Abendkasse erhältlich. VIP-
Tisch-Reservierungen und Infos
zum Vorverkauf für Samstag gibt
es unter www.zeltnaechtepab-
neukirchen.at. Der Eintritt zum
Frühschoppen erfolgt gegen frei-
willige Spenden.<

Sorgen bei den Zeltnächten für Stimmung: „Die Edlseer“. Foto: Die Edlseer

BRUCKNERHAUS

Serenaden 2025
LINZ. Im Juli und August er-
klingen an jedem Dienstag-
abend die „Serenaden“ des
Brucknerhauses im Arkaden-
hof des Linzer Landhauses.

Am22. Juli gastiert das DuoGrat-
zer & Bittmann im Arkadenhof.
Beim Programm „Telemannia“
warten furiose Interpretationen
von Werken von Telemann, Pia-
zolla, John McLaughlin sowie
Eigenkompositionen.
Weiter geht's am 29. Juli mit dem
NewPianoTriound„WTF–What
the Fugue?“. Das Trio belebt die
Fugenkunst barocker Vorbilder
mit dem Spirit of Jazz. Am 5. Au-
gust trifft dann Gypsy auf Welt-
musik, mit den beiden Gitarren-
virtuosen Diknu Schneeberger
und Alexander Sieber. Eine mu-
sikalische Begegnung, die nicht
nur zu unterhalten, sondern auch
zu verzaubern verspricht.

Beginn ist jeweils um 20 Uhr.
Infos und Karten (26/Jugend 10
Euro):www.brucknerhaus.at,Tel.
0732 77 52 30. Tips verlost 4x2
Freikarten für 22. Juli.<

Georg Gratzer und Klemens Bittmann
sind am 22. Juli zu hören. Foto: Max Parovskya

OIMARA

Wackelkontakt am
Hollerberg-Fest
AUBERG. „Wär ich ein Möbel-
stück, dann wär ich eine Lampe
aus den Siebzigern!“ Dieses Lied
und noch viele mehr von Bene-
dikt Hafner, besser bekannt als
Oimara, werden das Flash am
Hollerberg-Fest-Freitag dieses
Jahr zum Wackeln bringen.

Als moderner Gstanzler, bayeri-
scher Rockstar, Improvisateur und
Liedermacher kommt ihm jedes
Genre ungerade recht. Der 33-Jäh-
rige aus Tegernsee wurde Anfang
des Jahres mit seinen Hits wie
„Wackelkontakt“ und „Zebrastrei-
fenpferd“ zum Après-Ski-Star.
„Wir freuen uns riesig, dass wir
auch dieses Jahr wieder einen Top-
Act für unser Publikum organisie-
ren konnten“, sagt Musik-Organi-
sator AndreasWolfesberger.

Weiter geht das Hollerberg-Wo-
chenende am Samstag mit dem
Bierabpfiff. Ab 18.07 Uhr bis zum
Abpfiff kann imHof Pub für nur 10
Euro selber Bier gezapft werden –
und zwar so viel man möchte.
Tips verlost 5x2 Freikarten für den
Hollerberg-Fest-Samstag unter
www.tips.at/g/25053<

18. bis 20. Juli
Unterkagererhof, Auberg
www.hollerberg.at

Oimara Foto: Thomas Willibald

NATUFREUNDE

Wander-
Marathon
SANDL. Eine Marathon- bzw.
Halbmarathonwanderung veran-
stalten die Naturfreunde Sandl am
Samstag, 5. Juli. Die Strecken mit
42 bzw. 21 Kilometern, werden
mit Zusatzmarkierung geführt.
Start und Ziel sind bei der Vieh-
berghütte Sandl. Gewandert wird
ab 6 Uhr Richtung Dreiländereck
OÖ/NÖ/Tschechien, nach
Stadlberg, Karlstift, Liebenau und
zurück nach Sandl. wanderleite-
rin ist Elisabeth Stifter-Gramer
von den Sandler Naturfreunden
Die Startgebühr beträgt drei Euro,
es gibt Labstellen mit Getränken
und Imbissen sowie einen Rück-
bringdienst bei körperlichen
Schwierigkeiten. Anmeldung:
Helmut Reiter (0664 4596253
oderoffice@reiter-edv.co.at)oder
Heimo Mihelcic (0664 41 81 030,
heimo@mimi-grafik.at)<



Anzeigen Freistadt38 27. Woche 2025Das ist los

OÖNachricht
en

GewinnspielGewinnspiel

©
Fo
to
at
el
ie
r
Y
vo
nn
e

1x
Thermomix®

TM7

Jetzt
mitspielen!

OÖNachrichten lesen und gewinnen!
In den OÖNachrichten entdecken Sie jede Woche neue Rezeptideen,
Restaurantkritiken und Hintergrundberichte von oberösterreichischen

Restaurants und Wirtshäusern. Jetzt kostenlos 4 Wochen lesen und die
Chance auf den brandneuen Thermomix® TM7 nutzen!
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SCHÖPFUNGSVERANTWORTUNG

Kleider-Tauschparty
NEUMARKT. Das Fachteam
Schöpfungsverantwortung der
Pfarre Neumarkt lädt am Sonn-
tag, 13. Juli zu einer Kleider-
Tauschparty ins Pfarrheim ein.
Zwischen 9 und 14 Uhr finden
Kleidungsstücke neue Besitzer.
Wer kennt nicht die Kleidungs-
stücke, die man gekauft hat und
die jetzt ein trauriges Dasein, ir-
gendwoinderhinterstenEckedes
Schranks, fristen? Der Pulli der
nicht richtig sitzt, dieHose, in der

man sich nicht mehr wohlfühlt
oder das Hemd, das von Anfang
an ein Fehlkauf war. Bei der
Kleidertauschparty können diese
Stücke getauscht werden. „Bring
mit was du hast und nimm be-
liebig viel mit nach Hause“, lädt
das Fachteam Schöpfungsver-
antwortung ein. Getauscht wer-
den können zum Beispiel Röcke,
Hosen, Kleider, Pullover, Shirts,
Taschen, Schuhe und Acces-
soires.<

Kleider-Tauschparty am 13. Juli in Neumarkt Foto: stock.adobe.com/Fotoksa

FREIES RADIO

Perg-Sendung
FREISTADT/PERG. Kulturelle
Themen aus dem Bezirk Perg
stehen im Zentrum einer neuen
Sendereihe im Freien Radio
Freistadt (FRF), das seit einigen
Monaten auch im Großteil des
Bezirks Perg zu hören ist.Ab
Dienstag, 8. Juli, sendet das FRF
wöchentlich eine Ausgabe von
„Kultur Radio Perg“. Die ersten
Ausgaben wurden von Franz
Pfeiffer aus Perg gestaltet und
moderiert, aber das Redaktions-
team darf noch wachsen.Interes-
sierte Menschen können selbst
Beiträge zum kulturellen Ge-
schehen im Bezirk Perg produ-
zieren und Teil des Teams „Kul-
tur Radio Perg“ werden. Es sind
keine Vorkenntnisse notwendig,
das nötige Know-how wird in
kostenlosen Workshops vermit-
telt. Interessierte melden sich
unter office@frf.at oder der Tel.
0699 12385268.<

Verrate uns deinen geheimen Lieblingsplatz in OÖ und gewinne in dieser 
Woche deinen eigenen Swimmingpool und verwirkliche deinen Traum 
vom eigenen Schwimmbecken. Gleich anmelden unter liferadio.at

presented by Oberösterreich Tourismus

Aktionszeitraum 10. 06. bis 01. 08. 2025. Die Teilnahmebedingungen findet ihr auf liferadio.at

All you can
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ORIGINALKLANG FREISTADT

Jubiläum: 20 Jahre
Barockmusik-Festival
FREISTADT. Im Juli veranstal-
tet der Verein Labyrinthus für
Freunde der Alten Musik vier
Konzerte im Rahmen des Ba-
rockmusik-Festivals, das heuer
das 20-jährige Jubiläum feiert.

Am Mittwoch, 9. Juli, wird So-
pran vom Feinsten mit dem En-
semble Capella dell'Halla gebo-
ten. „Bella Italia“ heißt es dann
am Mittwoch, 16. Juli, mit dem
Ensemble Le Masque. Am Mitt-
woch, 23. Juli 2025, findet das
Konzert „Harmonia Concertans“
mit Martina Daxböck (Sopran)
und dem Ensemble Continuum
Wien statt. Die drei Sommerkon-
zerte werden um je 20.30 Uhr in
der Stadtpfarrkirche Freistadt
präsentiert. Am Freitag, 25. Juli,
um 22 Uhr, findet ein Nachtkon-

zert in der Filialkirche St. Peter
statt. VVK: 17 Euro, bei Uhren
Schmuck Goldschmiede
Fleischanderl und unter labyrin-
thus@gmx.at und der Tel. 0664
4407210; AK: 22 Euro<

Das Ensemble Le Masque konzertiert
am 16. Juli in der Stadtpfarrkirche
Freistadt. Foto: Felix Renöckl

TanzBar mit DJ Beatrice
GUTAU. DJ Beatrice legt am
Samstag, dem 5. Juli in der Alten
Schule auf. Um 20 Uhr gehts los.
DJ Beatrice ist seit Mitte der
1990er Teil der oberösterreichi-
schen DJ-Szene. Vorverkauf über
kupfticket.com

Kindertheater
RAINBACH. Das Theater Tabor
spielt „Die dumme Augustine“
am Dienstag, dem 8. Juli um 10
Uhr im Pfarrheim Reinbach. Ein-
tritt: freiwillige Spenden

Info-Abend Bauen
undWohnen
HIRSCHBACH. Die Gemeinde
Hirschbach veranstaltet einen
Informationsabend rund ums
Thema Bauen und Wohnen am
Mittwoch, dem 9. Juli im Ge-
meindesaal. Im Fokus des
Abends steht das neue Sied-
lungsgebiet in Auerbach. Exper-
ten geben wertvolle Einblicke
und Tipps zu den Themen Haus-
bau, Planung und Finanzierung.
Beginn ist um 19 Uhr.
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KULTURSOMMER

Gassenkonzerte und Sunnseitn
FREISTADT. Mit Musik, Lite-
ratur und Sommerkino lädt die
Local-Bühne auch heuer wie-
der nach Freistadt.

Mit vier Open-Air-Gassenkon-
zerten startet die Local-Bühne ihr
Sommerprogramm in Freistadt.
Am Samstag, 5. Juli, begeistert
die Mühlviertler Band Scombo
mit charmant interpretierten
Austropop-Raritäten und mitrei-
ßenden Eigenkompositionen.
Blues Noir und Lieder voll Swing
gibt es am 12. Juli mit Salon
Plüsch. Das Wiener Liederma-
cherduo „Asoda“ ist am 19. Juli
zu Gast. Djaro & Die anonymen
Melancholiker mit ihrer Musik
zwischen Chanson und Poesie
bilden den fantastischen Ab-
schluss der Gassenkonzerte am
2. August. Die Gassenkonzerte
finden bei freiemEintritt statt, bei

Regen wird in den nahen Salzhof
verlegt.
Höhepunkt des Freistädter Mu-
sikjahres ist die Sunnseitn Tanz-
lust, heuer am 26. Juli am Areal
der Braucommune. Auf sechs
Bühnen geben sich Musiker aus
aller Welt – quer durch verschie-
denste Genres – beim „Festival
des tanzenden Publikums“ die
Mikros in die Hand. Buntspecht,

Anna Buchegger, Ayom, Baba
Yaga und Portes de Fer sind
zu Gast. DJs sorgen für
Drum’n’Bass auf der Bühne.
Volks- und Tanzmusik bringen
MentésMásként ausUngarn nach
Freistadt. Zu sehen sind auch der
französische Akkordeon-Virtuo-
se Arnaud Nano Methivier und
sein österreichischer Counterpart
Otto Lechner. Traditionelle

Wirtshausmusi aus dem Mühl-
viertelmitWiadawö!undausdem
Salzkammergut mit der Heu-
schoba Musi ist auch Teil der
Sunnseitn-Nacht. Am 7. August
laden Local-Bühne und Brigitte-
Schwaiger-Gesellschaft zur Le-
sung unter Sternen in den Salz-
hof-Garten an der Stadtmauer.
Verena Dolovai liest ab Einbruch
der Dunkelheit aus ihrem Debüt-
roman „Dorf ohne Franz“. Den
Abschluss des Kultursommers
bildet von 27. bis 31. August das
Freistädter Filmfestival Der neue
Heimatfilm imKinoFreistadt und
im Sommerkino in der Salzgas-
se. Bereits zum 38.Mal findet das
Festival statt und auch heuer wer-
denandenfünfFestivaltagenrund
50 internationale Filme gezeigt
undFilmschaffendeausallerWelt
ihre Produktionen vorstellen.
Infos: www.local-buehne.at<

Die Mühlviertler Band Scombo eröffnet den Kultursommer. Foto: Julia Schober

MUSIK

FF Erdmannsdorf
lädt zu Höllbergfest
GUTAU. Das Höllbergfest der
Feuerwehr Erdmannsdorf fin-
det dieses Jahr von 12. bis 13.
Juli statt.

Der Samstag startet mit einem
Nagelstockturnier ab 13 Uhr.
Anmeldung unter der Tel. 0681
10584587 bis 6. Juli. Pro Gruppe
sind jeweils vier Spieler dabei –
lustige Gruppenverkleidungen
sind erwünscht. Für gute Leis-
tung und witzige Verkleidungen
stehen Preise bereit. Der Tag en-
det mit einem Dämmerschoppen
(Eintritt bis 21 Uhr frei) in der
Festhütte inklusive Wein- und
Mostbar. Für die musikalische
Unterhaltung sorgen Willi und
seine Apostel und anschließend
Die Drawigen. Am Sonntag fin-
det traditionell die Feldmesse um

9.30 Uhr statt. Danach können
viele exklusive klassische Fahr-
zeuge beim Oldtimertreffen ab
11.30 Uhr bestaunt werden, in-
klusive Ausfahrt um 12 Uhr. Um
15 Uhr startet eine Modenschau
in der Festhütte. Musikalisch be-
gleitet wird der Tag von der
Grab’n Baun Musi. Tips verlost
5x2 Karten für 12. Juli auf
www.tips.at.<

Die Drawigen sorgen für gute musi-
kalische Unterhaltung. Foto: Weingartner

VOILÁ PAPA!

Sommerkino auf
Schloss Weinberg
KEFERMARKT. Der Schloss-
parkWeinberg verwandelt sich
am Freitag, 11. Juli wieder in
einen Outdoor-Kinosaal: Das
Kino Freistadt zeigt die fran-
zösische Komödie „Voilá Pa-
pa! Der fast perfekte Schwie-
gersohn“.

Der französische Film mit
„Monsieur Claude“- und „Oh la
la – Wer ahnt denn sowas?“-Star
Christian Clavier als Hauptdar-
steller ist ein Garant für einen
vergnüglichen Sommerabend für
die ganzeFamilie.Der Film ist ab
sechs Jahren freigegeben. Das
TeamdesSchlossesverwöhntdie
Besucher ab 19.30 Uhr mit küh-
len Getränken, Salaten und
Snacks. Filmstart ist um zirka 21
Uhr. Die Gäste können auf der

Liegewiese oder auf den vorbe-
reiteten Sesseln Platz nehmen
und einen außergewöhnlichen
Kinoabend vor der beeindru-
ckenden Kulisse des Renais-
sanceschlosses verbringen. Bei
Schlechtwetter wird der Film um
20.30 Uhr im Kino Freistadt ge-
zeigt. Wetterinfo: ab 17 Uhr am
Veranstaltungstag unter der Tel.
07942/77711 und www.local-
buehne.at<

Voilà Papa! Foto: Constantin Film
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VERANSTALTUNGEN

Ein Sommer im Zeichen der Kultur
BEZIRK FREISTADT/OÖ. Unter
dem Motto „Ein Land. Ein
Sommer“ steht der heurige OÖ
Kultursommer für ein gemein-
sames Dach, unter dem sich die
große kulturelle Vielfalt und
Lebendigkeit in Oberösterreich
abbildet. Auch im Bezirk Frei-
stadt begeistern hochkarätige
Veranstaltungen mit Vielfalt,
Qualität und Atmosphäre.

„Der OÖ Kultursommer stellt
auch dieses Jahr wieder beein-
druckend unter Beweis, dass
Oberösterreich ein Land der Kul-
tur ist – und das imwahrsten Sinn
desWortes pausenlos. Denn auch
in den Sommermonaten wird
ganzOberösterreichbespielt: von
Musik über Theater bis hin zu Li-
teratur, Film und Tanz. Das An-
gebot des OÖ Kultursommers ist
breit und vielfältig, innovativ und

traditionell und in allen Regio-
nen des Landes zu finden“, freut
sich Landeshauptmann Thomas
Stelzer.
Im Bezirk Freistadt dürfen sich
Kulturbegeisterte über ein brei-
tes Angebot an Veranstaltungen
freuen. „Das Mädl aus der Vor-
stadt“, eine Komödie von Johann
Nestroy, steht auf dem Spielplan
der zehnten Aistfestspiele. Mu-

sik und Theater bieten die Som-
merkulturtage am Pienkenhof.
Ihr15-jährigesJubiläumfeiertdie
theaterzeit/Freistadt: Unter dem
Motto Imagine! findet ein viel-
fältiges Programm aus Theater,
Film, Literatur und weiteren

spannenden Kulturveranstaltun-
gen statt. Zum internationalen
Kammermusik-Festival lädt eine
Gruppe passionierter Kammer-
musiker unter der künstlerischen
Leitung von Karin-Regina Flo-
rey auf SchlossWeinberg ein.<

OÖ Kultursommer -
Programm im Bezirk Freistadt

• Aistfestspiele 2025
Pregarten
bis 20. Juli
www.bruckmuehle.at

• Sommerkulturtage Pienkenhof
Kefermarkt
bis 14. August
www.pienkenhof.at

• theaterzeit//Freistadt
Freistadt
11. Juli bis 2. August
www.theaterzeit.at

• Sunnseitn - Tanzlust
Freistadt
25. bis 27. Juli
www.sunnseitn.org

• Int. Kammermusik-Festival
Kefermarkt
14. bis 16. August
www.schloss-weinberg.at

• Der neue Heimatfilm
Freistadt
27. bis 31. August
www.filmfestivalfreistadt.at

Weitere Infos und das gesamte
Angebot online unter
www.kultursommer-ooe.at

Der OÖ Kultursommer bietet heuer
insgesamt 85 Festivals und Veranstal-
tungsreihen. Foto: Oliver Erenyi

QR-Code scannen für Infos und Teilnahme.

FILM
AB!
DER AK

-KINOG
ENUSS

„DIE SCHLÜMPFE“
KINOTICKETS GEWINNEN!

ooe.arbeiterkammer.at

SUNNSEITN 20
25

SAMSTAG 26. JULI
BRAUHAUS FREISTADT

www.local-buehne.at/tickets

KINO
MER
SOM

JULI + AUGUST 2025
FREISTADT + UMGEBUNG

www.local-buehne-at

BUNTSPECHT :: ANNA BUCHEGGER :: AYOM
BABA YAGA :: ARNAUD NANO MÉTHIVIER
OTTO LECHNER :: THE ADEL :: WIADAWÖ

PORTES DE FER :: MENTÉS MASKÉNT
HEUSCHOBA MUSI

DJs KUTSU, FLOWSELECTR & HANNAH
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 3. Juli

FR, 4. Juli

SA, 5. Juli

SO, 6. Juli

MO, 7. Juli

DI, 8. Juli

MI, 9. Juli

DO, 10. Juli

FR, 11. Juli

Voranzeigen

Top-Termine

KLASSISCHE KLANGWOLKE 2025
LINZ. Am Sonntag, 7. September, 19 Uhr, lädt
das Brucknerhaus zur Klassischen Klangwolke
– mit Live-Übertragung im Donaupark (Eintritt
frei). Das Bruckner Orchester unter Markus
Poschner (Bild) und der Hard-Chor bringen u.a.
Beethovens Symphonie Nr. 7. Infos und Kar-
ten fürs Brucknerhaus: brucknerhaus.at
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DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Die Pfor-
ten imDinolandauf SchlossKatzenberg sind
geöffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at
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Auflösung Sudoku

2 6 9 8 5 7 4 3 1
5 3 4 2 6 1 9 8 7
1 8 7 3 9 4 2 5 6
7 1 6 4 8 2 3 9 5
9 4 8 5 1 3 6 7 2
3 2 5 9 7 6 8 1 4
6 9 3 7 4 5 1 2 8
8 5 1 6 2 9 7 4 3
4 7 2 1 3 8 5 6 9

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-freistadt@tips.at

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

www.facebook.com/tips.at

Freistadt: Biererlebnis-Führungen, Braucom-
mune in Freistadt, Treffpunkt im Shop der Brau-
commune, jeden DO um 14.00

Freistadt: Tanzen ab der Lebensmitte, jeden
Mittwoch, Tennishalle, 15.00-17.00

Kefermarkt: Schloss Weinberg, Freitagsfüh-
rungen, von 2. Mai bis 31. Oktober 2025, im-
mer Freitag, 14.00, Treffpunkt an der Rezepti-
on, keine Anmeldung erforderlich

Bad Zell: Literarischer Sommerabend mit Tho-
mas Sautner, Freizeitteich, ab 19.00, bei
Schlechtwetter im Pfarrsaal, VA: Bücherei, Ein-
tritt frei

Freistadt: Open Air im Brauhof mit den
ROCKIES, ab 18.00, Eintritt frei

Pregarten: "The Lettners Combo", Bruck-
mühle, 20.00

Waldburg: Frauenstammtisch Zur Walburga,
GH Manzenreiter, 19.00

Freistadt: Genussfreitag,
Kulinarik (Ahoi Street Food) ab 11.45, Markt
und Programm ab 14.00, Musik: Bands der
LMS Freistadt

Freistadt: Musik-Kulturfest: "Figo Sounds",
Café Figo, Pfarrplatz 3, 9-22.00

Freistadt: Orgelpunkt12, Mittagsandacht mit
30 Minuten Orgelmusik - Tobias Chizzali (Bo-
zen), Stadtpfarrkirche, 12.00

Kefermarkt: Dämmerschoppen am Kirchen-
platz mit Präsentation der neuen Marketende-
rinnentracht, 19.00, VA: Musikverein

Pregarten: Aistfestspiele 2025: "Das Mädl
aus der Vorstadt" von Johann Nestroy, Bruck-
mühle - Freiluft Aufführung (bei Schlechtwetter
im Findling), 20.00

Waldburg: Seniorenstammtisch im GH Brunn-
graber/St. Peter, 14.00

Freistadt: Alpenverein, "Von Frauen - für
Frauen", das Säuleck über Arthur-von-Schmid-
Haus, 5.-6. Juli, Info und Anmeldung: Daniela
Affenzeller 0660 5273650

Freistadt: Alpenverein, Klettern mit Kindern
und Jugendlichen bei der Hofpürglhütte, von
5.-6. Juli, Info und Anmeldung: Harald Mairho-
fer 0660 4037667

Freistadt: Gassenkonzert mit SCOMBO, Salz-
gasse, 19.30, (bei Schlechtwetter im Salzhof),
Eintritt frei

Freistadt: Musik-Kulturfest: "Figo Sounds",
Café Figo, Pfarrplatz 3, 9-22.00

Gutau: 140 Jahre Trachtenmusikkapelle Gut-
au, Haus der Musik, ab 15.00

Gutau: TanzBar mit DJ Beatrice, Alte Schule,
20.00

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11-12.00

Lasberg: Jubiläumskonzert - Let's SwING,
Big Brass and Rhythm Band Freistadt, Vokalen-
semble Vokalea und dem Schulchor "Singing
Notes", 19.30, bei Schlechtwetter im Salzhof
Freistadt, VA: MV

Mönchdorf: Dämmerschoppen beim Dorf-
brunnen, ab 18.30 Rasselband(e), im An-
schluss MV Mönchdorf

Neumarkt: Zeisser Fest, beim Stadler in Lest
(Lest 18), Take me back to the 90's; DEXXTER,
Mertn, Einlass ab 20.00, VA: FF Zeiss

Pregarten: Aistfestspiele 2025: "Das Mädl
aus der Vorstadt" von Johann Nestroy, Bruck-
mühle - Freiluft Aufführung (bei Schlechtwetter
im Findling), 20.00

Pregarten: Bauernmarkt Bruckmühle,
8-12.00

St. Oswald: Open Air 2025 am Braunberg,
Musik:"THE MOOCHERS", ab 20.00, Ersatz-
termin: 12. Juli

Waldburg: Faustball-Ortsmeisterschaft, 13.00

Freistadt: Alpenverein, Ferienpassaktion,
Klettern an der 6 Meter hohen Kletterwand, äu-
ßerer Schlosshof zischen 14 und 17.00, Info:
Martin Reindl 0664 4739598

Freistadt: Musik-Kulturfest: "Figo Sounds",
Café Figo, Pfarrplatz 3, 9-22.00

Gutau: Fest der Ehejubilare, 9.30

Königswiesen: Rot-Kreuz Frühschoppen,
Herbergerhalle, ab 8.30 (Feldmesse), anschl.
Frühschoppen

Lasberg: Trachtensonntag mit Tag der Blas-
musik am Marktplatz, ab 8.00, Ersatztermin:
20. Juli, VA: MV und Goldhaubengruppe

Neumarkt: Zeisser Fest, beim Stadler in Lest
(Lest 18), Feldmesse um 10.00 anschl. Früh-
schoppen, VA: FF Zeiss

Pregarten: 19.30 Eröffnung der Sommeraus-
stellung "GRAFIK", Galerie Cart, Stadtplatz 13/
1, cart-pregarten.com

Pregarten: Aistfestspiele 2025: "Das Mädl
aus der Vorstadt" von Johann Nestroy, Bruck-
mühle - Freiluft Aufführung (bei Schlechtwetter
im Findling), 20.00

Sandl: Ortsturnier 2025,
Viehbergarena, ab 9.30, VA: SV

Sandl: Sandler Marathon-/Halbmarathonwan-
derung, 6.00, Start und Ziel: Viehberghütte,
Frühstück ab 5.30, Info und Anmeldung: Hel-
mut Reiter 0664 4596253, VA: Naturfreunde

Tragwein: Kultursommer auf Burg Reichen-
stein: Konzert: Kohelet-West, 17.00

Waldburg: "Lauschangriff", Radio Dämmer-
schoppen, Steckerlfisch und mehr, GH Manzen-
reiter, Ortsplatz, 17.00, VA: Grenzenlos 7

Bad Zell: Eltern-Kind-Beratung mit Hebamme
Carmen Höfer, Gemeindeamt, 1. Stock, 13-
14.30

Hirschbach: Kindertheater mit theater tabor,
"Die dumme Augustine", Kulturraum der VS,
15.00, VA: Bücherei

Rainbach: Kindertheater mit theater tabor,
"Die dumme Augustine", Pfarrheim, 10.00,
Eintritt: Freiw. Spenden, VA: Bücherei

Bad Großpertholz: Senioren-Tritsch-Tratsch
im Pfarrhof, 14.30

Freistadt: Originalklang Freistadt: Sopran
vom Feinsten mit dem Ensemble Capella
Dell'halla, Stadtpfarrkirche, 20.30

Hirschbach: Wohnbauabend zum neuen
Siedlungsgebiet in Auerbach, Gemeindeamt,
19.00

St. Oswald: Sommerkino am Braunberg,
Film: "Mein Weg - 780km zu mir, bei Einbruch
der Dunkelheit, www.local-buehne.at

St. Oswald: Sommerwanderung in Leopold-
schlag, 9.30 Parkplatz gegenüber des Kinder-
gartens, VA: Seniorenbund

Freistadt: Sein eigener Chef werden?, Work-
shop für Betriebsgründer:innen in der WKO
Freistadt, 9-12.00,  05 909095200

Wartberg: Musikantentreffen im
GH Gundhacker, 19.00

Windhaag: Mutterberatung mit DGKP Eveli-
ne Traxler, Gesundheitszentrum 9-11.00

Freistadt: Genussfreitag,
Kulinarik (Du a do) ab 11.45, WEINFEST mit
Live-Musik ab 16.00

Freistadt: Orgelpunkt12, Mittagsandacht mit
30 Minuten Orgelmusik - Bernhard Prammer
(Freistadt), Stadtpfarrkirche, 12.00

Freistadt: THEATERURAUFFÜHRUNG
PREMIERE: THEATERZEIT Freistadt 2025: "Je-
dermann 25" von Ulf Dückelmann, Messehalle
Freistadt, 20.00

Kefermarkt: Open Air Sommerkino im
Schlosspark beim Schloss Weinberg: "Voilá Pa-
pa! Der fast perfekte Schwiegersohn" (ab 6
Jahre), ab 19.30 (Filmstart ca. um 21.00), bei
Schlechtwetter um 20.30 im Kino Freistadt

Pregarten: Aistfestspiele 2025: "Das Mädl
aus der Vorstadt" von Johann Nestroy, Bruck-
mühle - Freiluft Aufführung (bei Schlechtwetter
im Findling), 20.00

Bad Zell GRUBENFEST 1. - 3. August
EDLSEER, PARTYHIRSCHEN, FF Erdleiten
www.grubenfest.at
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Terminanzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Bücherflohmarkt In der Bücherei der Gemeinde Grünbachwurde fleißig aus-
sortiert und Platz für Neues geschaffen, deshalb findet am 06. Juli 2025 der jähr-
liche Bücherei-Flohmarkt von 8 bis 14Uhr statt. Angebotenwerden Bücher, Zeit-
schriften, CDs, DVDs und Spiele. Der Verkaufserlös aus dem Bücherei-Floh-
markt wird ausschließlich für den Ankauf neuer Medien verwendet. Foto: Kaar

MÜK

Sommerausstellung
FREISTADT. Dem Material Glas
widmet sich die heurige Som-
merausstellung des Mühlviertler
Kunst- und Handwerkshauses
mük in Freistadt. Die Ausstel-
lung ist von 2. Juli bis 27. Sep-
tember zu den Öffnungszeiten
des mük bei freiem Eintritt zu se-
hen (Mittwoch bis Samstag, von
10 bis 18 Uhr). Gitta Pfarrhofer,
Margarete Stadler, Hartmut
Meyer, Peter Spielberger, Vere-
na Schatz, Paul Osterberger und
Katinka Dietz zeigen dabei ihre
Werke aus Glas.< Gitta Pfarrhofer Foto: Flora Fellner

Dämmerschoppen Zum gemütlichen Dämmerschoppen beim Mönchdorfer
Dorfbrunnen lädt der Musikverein Mönchdorf am Samstag, 5. Juli, herzlich ein.
Ab 18.30 Uhr spielt zuerst die Jugendkapelle Rasselband(e) auf, danach unter-
hält der Musikverein mit bester Blasmusik. Für das leibliche Wohl ist mit Im-
bissen und Getränken bestens gesorgt. Foto:OÖ Blasmusikverband

wwww.kultursommer-ooe.at
Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesellschaft, Abteilung 
Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto © clam live, Wolfgang Stecher

EIN LAND.
EIN SOMMER.

noch bis 5. Oktober 2025

OÖ LANDESGARTENSCHAU
SCHÄRDING
     www.innsgruen.at

12. JULI

-Tag

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Wartberg: Blutspendeaktion
8. und 9. Juli, VAZ, 15.30-20.30

Notdienste 6. Juli: Mag. Lamprecht,
Weitersfelden,  0664-73650430

Freistadt: Alkoholberatung
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung  07942 72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ
 07942 72565

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe 07942-70262341

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942-77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
  0732-777734

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker)  0664-207202

Freistadt: Treffen für Angehörige von Alko-
holikern  0676 9388856

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU 
 0676 849901203

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Pregarten: Alten- Kranken- und Nachbar-
schaftsverein  0664 1276105

Pregarten: Juristische Familienberatung
 07942-70262341

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung   07942 70262341

Unterweißenbach: Spielstube: Familienin-
formationszentrum  07942/702-62341.

Unterweißenbach: Treffpunkt für pflegen-
de und betreuende Angehörige Mühlviertler
Alm,   0676 8776 2438

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Freistadt: Sommerausstellung rund um die
Glaskunst: Glasklar:mük, MÜK Freistadt von 2.
Juli bis 27. September (zu den Öffnungszeiten),
www.muehlviertel-kreativ.at

Kefermarkt: Ausstellung in der Schlossgale-
rie, Schlossmalerinnen Antonia Riederer und
Marie Ruprecht, Öffnungszeiten: SA und SO 13-
18.00, Eintritt frei, bis 26. Oktober

Kefermarkt: "Lebensbetrachtungen", der
Fotografischen Gesellschaft OÖ, Antonia Hoff
und Josef Neumayr, 14. Juni bis 27. Juli,
Schlossgalerie Weinberg
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Zeisser Fest
NEUMARKT. Die 90er-Jahre
kann man beim Zeisser Fest am
Samstag, dem 5. Juli beim Stad-
ler in Lest (Familie Guschlbauer)
wieder aufleben lassen. Einlass
ist ab 20 Uhr. Am Sonntag findet
ab 10 Uhr eine Feldmesse mit
anschließendem Frühschoppen
statt. Eintritt für Samstag: fünf
Euro im Vorverkauf, 8 Euro an
der Abendkassa.

Kindertheater
HIRSCHBACH. Das Theater
Tabor spielt „Die dumme Au-
gustine“ am Dienstag, dem 8.
Juli um 15 Uhr im Kulturraum der
Volksschule. Eintritt: fünf Euro
(Ermäßigungen für Familien)

Fo
to
:t
he
at
er
ta
bo
r

RK-FRÜHSCHOPPEN

Großartige Tombola
KÖNIGSWIESEN. Kommt die
Rettung künftig perTukTuk?Die
Tips-Leser können beruhigt sein,
das dreirädrige E-Lastenrad ist
„nur“ der Hauptpreis der großen
Tombola beim traditionellen
Rotkreuz-Frühschoppen der
Dienststelle Königswiesen. Ter-
min dafür ist Sonntag, der 6. Ju-
li, stattfinden wird die Tradi-
tions-Veranstaltung in der Her-

bergerhalle. Den Auftakt macht
um 8.30 Uhr eine Feldmesse mit
dem Musikverein Königswie-
sen. Beim Frühschoppen sorgen
„Thomas & das Almecho“ für
musikalische Unterhaltung. Das
Jugendrotkreuz organisiert ein
Kinderprogramm und einen
Luftballonstart. Die Ziehung der
attraktiven Tombolapreise folgt
um 14 Uhr.<

Ein TukTuk ist der Hauptpreis dergroßen Rotkreuz-Tombola. Foto: RK Königswiesen

DORFFEST

Mötlas feiert 755 Jahre
UNTERWEISSENBACH. In eine
bunte Festmeile verwandelt
sich das Dorf Mötlas am Sams-
tag, 19. Juli: Gefeiert wird das
755-Jahr-Jubiläum.

Das große Dorffest hat für alle
Generationen einiges zu bieten.
Los geht es um 11 Uhr. Die Be-
sucher erwartet eine Hand-
werksausstellung, Live-Musik
der Band Almbratlmusi, eine
große Tombola sowie viele Sta-
tionen für Jung und Alt.
Auch eine Fotoausstellung und
einen kurzen Film wird es ge-
ben. Für die kleinen Gäste gibt es
unter anderem eine Hüpfburg,
Kinderschminken,Märchen- und
Geschichtenerzählungen sowie
einen Luftballonstart. Auch die
Volkstanzgruppe wird einen
Auftritt haben. Kulinarisch ist
beim Jubiläumsfest, veranstaltet

von der Interessensgemeinschaft
(IGe ) Mötlas, natürlich bestens
vorgesorgt: Von Schopfsteak,
Hühnerspieß über Lasagne und
Eiernockerln bis hin zu Käse-
krainer, Jausenspezialitäten und
erfrischenden Getränken ist für
jeden Geschmack etwas dabei.
Highlights versprechen auch die
Smoothie- & Palatschinkenbar,
selbstgemachte Bauernkrapfen
undKuchen sowie dieWein- und
Mostbar.
Weitere Informationen über das
Programm, das Menü und aktu-
elle Updates gibt es auf der Face-
bookseite der IGeMötlas.<

Dorffest anno dazumal: Mötlas hat
schon immer gerne gefeiert. Foto: privat

755 Jahre Mötlas
Sa., 19. Juli / ab 11 Uhr
VA: IGe Mötlas
Tischreservierungen zum Mittages-
sen werden unter 0664 8678832
entgegengenommen.

50 JAHRE MÜKIS

Echte Kinderträume
PERG. Fünf Tage Spiel und
SpaßfürdieganzeFamilie; acht
Künstler auf der Bühne; 20 At-
traktionen und Spielgeräte –
und ein neuer WurliWurm,
Liebling der Kinder: Das sind
die Eckdaten der 50. Mükis in
der Bezirkshauptstadt Perg.

Der Startschuss für die 50. Auf-
lage der Mükis fällt am letzten
Schultag, Freitag, 4. Juli, um 14
Uhr. An allen Mükis-Tagen war-
tet der lustige Spielepark auf viele
Besucher. Daneben gibt es Akro-
batik, Theater, Zaubershows,
Wettbewerbe und Musik mit den
Kisi-Kids, mit der Stadtkapelle
Perg und ein großes Kinderkon-
zert mit Bluatschink. Auch der
Kasperl und die freche Ratte Rolf
Rüdiger sind dabei. Jeden Abend
winken bei der Praterpass-Verlo-
sung schöne Preise, unter ande-
rem ein Helikopterflug.<

Die größten Hits zum Hören und Mit-
singen liefern Bluatschink. Foto: Bluatschink

50 Jahre Mükis Perg
Fr., 4. Juli: ab 14 Uhr
Sa., 5. Juli: ab 14 Uhr
So., 6. Juli: ab 9.30 Uhr;
freier Eintritt mit Familienkarte
Sa., 12. Juli: ab 14 Uhr
So., 13. Juli: ab 14 Uhr

Info: www.muekis.at
Tageskarte: 5 Euro
Dauerkarte: 9 Euro / VVK: 8 Euro
Vorverkauf bei Büro & Buch Pös-
senberger, Schneewittchen,
Bäckerei Kern und Strasser Markt
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT 
COSTA SMERALDA
Italien – Frankreich – Spanien – Tunesien
Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr)

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7  Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), 
 anschließend Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen 
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm 
im Hauptrestaurant mit fixen Tisch

• Ein- und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

Optionale Zusatzleistungen:

• garantierte Busanreise ab OÖ

• Getränkepaket nach Wahl

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

• Parkplaz am Hafen Savona

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: Costa

Foto: iStock

ab 

549,-

ohne Bus mit Bus Osterzuschlag

Innenkabine ab € 549,00 ab € 809,00 € 150,00

Meerblickkabine ab € 649,00 ab € 909,00 € 150,00

Balkonkabine ab € 699,00 ab € 959,00 € 300,00

  
Bis zu 2 Kinder 
kreuzen gratis!*

Trinkgeld 
inklusive

*1 oder 2 Kinder bis 17,99 Jahre kreuzen kostenfrei in der Kabine mit 2 Erwachsenen. Anreisekosten lt. Tarif

Alle Preise pro Person auf Basis Doppelbelegung.
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